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Das Gespenst des Ctaatsbankrolts.
lVon entern volkswirtschaftlichen Mitarbeiter .)

-er . Brrlin . 3. November.
Der Kur? der deutschEn Mark im Ausl-rnd ist in der letzten

Doche so tief gnuniken, daß v.ele Blörsen die deutsche Bü ita
schon gar nicht mehr »vlieven. Verontasiung zu die>em letzten
Sturz gab einmal die politische Loge u 1 scklnnd  s,
nämlich d.e brohcn.de Gefahr eines neuen  U m st >i r -

es «ilübliv ) der RevolutionSgLdenktage. sodann aber, -uich
.ie E iisitUung des Eisenbahnverkehrs,  der nur müch-
s.im den ivinichastlichen Zusainm-.ubrnch verschleiert. Aber
ebenso ioie wir den w-rtschafllickeii Zusammendru .ch nicht ge¬
rade crls Erislenuoerlust und Hungersnol des einzs '.!ie:> cnip-
ftndeii foir&ern meist nur als Teuerung und E r „ ,'i h -
rungSsorge  st > si'id wir e gentllch sckmn ni i t t e n drin
ian Staatsbankrott Wir sprechen nur d ' s traurige Wort nicht
gern ans . Einem Keu-mann . einem (ftdi eibetrei &onb-dn mag
es beLnmtermasen üHLcchl geben' dennoch hütet sich jeder,
ihn öffentlich 6 nkrott -.» nennen . Denn die Be zechnunz als
Bankrot .enr bedenre! Kreditentzi'ehu»i-g: und oh ne strevä bricht
jedes all sich;-»yon >ch:»o.i>e Untlrnebinen zufomniwi . So .kl's
mch im St .icl eb.' n imwr gewesen. Es ging in den letzten
hundert Jabzen schon manchem Stunt ichl-ckt» z. B ülußland,
den Baikanßiudern , den süänmerisanisch .,1  Re .».btzken.
Wederholt konnte i Staaten ihren ein,jel«a'iigenen -Rerpsl' ch-
tuibge» n cht n ichk.nnmen Ater immer wurde da» Gesicht ge¬
wahrt ' der .Ins ?: ick: ,.Steat -Zd>>nkroit " war gewiff-.nnnßen
noch stillschweigender li>.- e:»kn.nst vepön :. Selbst nls der
russische.BolsihsiviS'nus die Herr 'chikt >:» frütwren Zrrenreich
amtrat und durch alle ö»se»' l:chen Schulden einen Strich
machte, vermied mau es dies Vorgehe» einen Stv itSv„ ikrvtt
zn nennen . Wenn der Ne chSfiilaii zlnsnifter Erz 'ier zer ler-
lündei : am I. Apn '.920 bt hen nir Jl 3 Milliarde » Sriw .'eeu,
niete gerechnet d.e Enlfchäd'gnngen , die irir an Sie Entente zu
z-ahlen habxn wevei , io kühlt nnd reih jeder, saß wir diese
Summe ohne vrsouüe.e Re.txukünsie nnd Nett .il, ,Sektionen
n emails zable-i können. Es geh,' über unsere Kraft , und des¬
halb find wir 'chon ne ne l igentlich fertig ,. ,.p bankrott. Dieses
Schmeckns'vert o. e .cht eier den einzelnen nicht Verzvef-
lnng und Gclbitmord zu ireiben. Man .-« rs sich den St .iars-
bainkrott nicht so '.v . 'lrllen, das; jeder, der ein Vermögen auf
der Bank Hat. oder Rocht r.im Bettler wird. Die Entwertung
des Geldes ist. w e mau es >n erlebt, kein plötzlicher Voragng,
sondern ein allmachkicker Pro -,ich. Und wie mit dem Geld, ist
es euch mit den Bankeftekten. Tie Werte iink-ui lanßszm.

. An dem schlechbenS\uu-  der Krikp- anls -he Huben wir uns,
fast möchte ich ftq-rw. gewohnt. D.irch die -Prämien -iulehe
und a-wdrre Matznohwen nierden sie ja mich immer noch über
Wasser gehn!den. Pe-In ist n.xi> „ ich, verloren . Und insbe¬
sondere brancht derjenige, d« sich ein pa ir tausend Mark oder
wehr als Betr ' ebskoPital oder eisernen 'Acstund n .ij die Spar¬
kasse nrlcj : t>ot, sich »och lange keine grauen Haare wachsen
zu lassen i.i der Besorgins es könnte ihm am nächsten Tag er»
klärt werden, deiii S '.ddo Ul infolge Sta itsbankratts gleich
Null geworden. Die Tinge liegen doch anders . Der Sl 'aats-
vamkrott spielt sich nicht als E'-izc' ichik: il, nach nicht als plötz¬
liche Katistroplie cü>. sen-der'« er iit eine wirtschaftliche
Krise,  eine finanzpolitische Krankheit,  deren
Sch.merzen wir <rm me:|trn spuren, wenn vielleicht das
Schlimmste schon  ü b e " w » n d e >i ist. Deo e n ;elne
Staatsbürger darf sich niel» durch non IInte>'sch:ed dt's Ttiats-
znstnndes z» :se!en der VorkriegSzei: und heute einkchlichtern
lassem. Es ist se!b'N>erslai'dl !ch doh d l? deuliche Volkseuikom-
men auf lange bmanS die Höbe ">on l -«lZ (dem bojten Wirt¬
schaftsjahr allar Zr « >:) n.iort wird erreich-., können. Gegen
2 M .ll'enen vüsiiae ÄrbeilSkräkie kevrtei nicht »ieh- .-nd
Hnnderltamsende kehrten gekchtorcht nir Arbeit gurück. Ta la
kommt d^ ErÄm>c.ru !l.,g, die dem de'ii 'chen Wettbewerb auf

. dem Weltmarkt bereite« wt' d. Diele Verbi ' tiiise werden das
de mische Volkseinkommen siar' be^abnink -ii. Soll das deut¬
sche Volk die ungeheure Versch:iil?" !ig überwinden können, io
ich auf Jaihezeihnte hinaus - A -fbietung illee Kräfte — trief
ner s,le :h jedes einzelnen — ind ä tijrrite Sparsamkeit des
eitiw(' ,'rn tri ? d^s Stares riner!rglich. Abe>- letzten Endes
können wir dr v f f n u n g sei», dis; es möglich ftn wird,
Dentschilarid zahlnngspolitisch wieder inii irch ' e.i , jedock er-'t
im Lauf einer längeren >fntw 'chlnnr, als man gegenwärtig
viel lach am nimmt Das- Vert >. inen des Ank' andes zu uns
w-rd wiederfthren Dazu müsien aber vor rllem unsere pali-
tisel.'n Verhäbtmsse stetig kci-n. Dieke St »!gleit ist die erste
Voraussekung für Gelvinnnng des Krediis , de i wir beute so

i nötig hoe-en o e niemals vorher . Mft der Stetigkeit der poli¬
tischen Verchäftuisse kämm sich d>e nie Arbeitsprodi 'ktio»
w-ederkinden, die uns t*ot deni Krieg zu einen der reichstem
Läuter der Welt gemacht bat.

Amerika und der Völkerbund.
wz . Amsterdam, 10. Nov. (Drakitbericht.) Das Preß-

bnreau Radio mol tat an« Annapol s. daß der Se n a t der Der-
einwten St,e -l . n am Sermstaguachmitfaig mit öO gegen 35
Ct mmen hie vom Ausschuß für auswärtige Augeleaeuheiten
eingabrechten Vorbehalte  angenonimen hat, daß die Vee-
einigten Staaten im Falle des A u s t r i t t s a u s d e m Völ¬
kerbund  alliin berufen ftien d-irüber zu urteilen , wo ihre
internationalen Vervilichtnngeii  aufbören , und
ob ibre unter dem Lölk-rbuud e nae gangen.»i Verpflichtungen
erfüllt sind. Der A n s t r >i t isi d.i"ch übereinstimmende E it-
schlli'ßi 'ngen der beiden Häuser des Kongresses beschlossen
wurden . — „New gkzrf Wuld ". „New Bork Tr 'bune" und an¬
dere Mütter neisen daransi bin . daß durch die Aufnahme des
Worte- „übereinstimmend" der Präsident von der Teilnahme
an einem kevartigen Pelclluß ansgeüralket wird , »nd daß
se ne skustimmung dazu nicht nötig. Ein von Gire eingekwach.
t« Zusatz'Lntrazp wodurch der Austritt aus dom Völkerbund

durch eine übereinstimmendo Entschließung des Kong reffeS
mit Zustimmung des Prusidention beschlossen werden kann«
wurde abge lehnt.  Zu diesem letzteren Antrag bemerkte
Lirdae, daß der Senat der Vereinigten Sta .rt :n sich nickt eia-
mengen dürfe, Ändcrun,gsvor'chriften <u macken, und daß es
ihm nur darum zu tun fei, die Unahbäng 'gkeit der Ve-einig-
ten Staaten zu schützen. „New ?> r? Times " gli cht, daß .der
Senat , wenn auch nicht alle doel̂ fast alle 15 Vorbe-
halte annimmt.

*
mz. Bern, 10. Nvv. (Trahtbericht.i Der Pariser Korrespondent

der „Neuen Zürch. Ztg." hak gegenüber Albert Thomas betont, daß
von den verschiedenen politischen Zentren scharfe Opposition
gegen den Bölkerbuns  gemacht'vurde. — Die Befürchtungen
gewiffer Kreile, Deutschland werde nicht zinn Völkerbund zugelasien
werden, widerlegt Thomas m.t dem dinwei-- auf die bestimmke
Absicht der Alliierten, Deutschland in allernächster Zeit
5»,n Völkerbund zu zu lassen.  Tie einzige Bedingung sei. daß
Deutschland den Vertrag von Versailles loyal aussübre, was von
seiten der deutschen Dcmokratrie der Fall ;n sein lä»eine.

wz Versailles, 10. Nov. Anfangs Dezember tritt auf
Vernk-laffung von Leon Bourgeois die Vollversammlung der
Vereiniglmg zusammen, die sich mit der Organisation des
Völkerbundes beschäftigen wird.

Dke internationale Arbeitskonferenz.
wr . ?lnnav »lis , 9. Nov. Die Arbeiterdelegation legte auf

der Arbciterkvuferenz einen neuen Entwurf  vor und
verlangte den Achtstundentag  und die 48-Stundenwoclw
fiir Industrie und Handel , ferner das Inkrafttreten der
Konvenfton vom Juli 1920 sowie Sondertonferenzen für See¬
leute und Landarbeiter Sie empsehlen allen Regierungen
die Annahme der 44-Stundenwoche mit einem Halben Feier¬
tag San :staas Sie lasten nur in Notfällen 70 Uberstunhen
iin Fahr in Saisonbetrieben zu. und zwar mit einer erhöhten
Bezahluna von 50 Prozent . IuHaur erklärte ^ daß man die
Arbeiter nickt länger mehr mit faulen Versprechungen be¬
friedigen könne. (5r behauptete, die Wissenschaft habe be-
wiesen, daß der Acktstundentaa die Produktion fördere . Tom
Shaw , her diesen Enkwurs unterstützte , sagte, dies sei ein
Schritt weiter , das ftühere klägliche Los der Arbeiter zu
I-effern. Parsaus erklärte , daß die Zeit nicht geeignet sei,
die Arbeitsstunde herahzusetzen. Guerin verlas einen Bericht
der «ranzösischen Arbcitskammer . worin ansgeführt wurde,
dc-ß nur durch vermehrte Erzeugung und verminderten Ver¬
brauch die Kriegsverluste wettgemackt werden könnten.

Ciemeneeaus Nackfolger.
8r . Paris , 10. Nov. (Gng. Drabtborickt.z In unterrichteten

Kreisen wird die Nachricht bestätigt, daß 7Ni l l e r a n d zu Clemen-
ceaus Nachfolger au-sersehen ist, wenn lie gegenwärtige Regierung
die Mehrheit erhält.

Ungarn vor der Monarchie?
me. Versailles, 10. Nov. „Daily Mail " meldet, daß die

Proklamation deS E r z h e r z o a s Otto,  des siebenjährigen
Solwes des früheren Kaisers Karl , zum König von
Ungarn  unmittelbar bevorsteh-n soll.

*

mz. Paris , 10. Nov. lDrahtbericht.) Die Friedenskonferenz
ließ Rumänien durch Bermitteiuug des französischen Geschäftsträgers
eine Note  zngehcn, in der der Abzug der rumänischen
Truppen aus Ungarn  verlangt wird. Indem sich der
Oberste Rat aus die vorbergehendc» zwei Noten bezieht, verlangt er
den Nülkzug innerhalb der früher modifizierten Grenze, welche nun¬
mehr als definitiv  bctro.chket wird. Zn der Note vom l l. Juni
sind die Grenzlinien für Siebciibürge» und tn der Note vom
30. Juni diejenigen für das Banat .'orgezsichnct. Endlich teilt der
Oberste Rai Siuniänien mit, daß er den Abzug der Serben, Kroaten,
Slowenen und Tschecho-Slowaken von ollen ungarischen Territorien
verlangt.

Borarlbrrg und dle Schweiz.
W. T.-B. Bern , 10. Nov lDrahtbericht . Schweizer Dcp.-

Ageutur .) Am Sonntag fand in Rohrb .ich zwischen Führern
der Anschlußdewkgung in Vorarlberg und Abgeordneten der
hauptsächlichsten Kantone der Schweiz eine Zusammenkunft
statt , der die Priifting der Auschlußfrage zugrunde lag. Aus
den Darlegungen ter Abgeordneten geht heeva--. daß die An-
scklnßbewegung, weit davon entfernt , abzuflauen . ständig im
Wachsen begriffen ist. Sie vertraten nach wie vor den Stand¬
punkt. wie er durch die Vergangenheit gegeben wurde , und
setzten alle Hoffnungen auf den Scl,weizer Bundesrat , das
Schweizer Volk und den Völkerbund. In Anbetracht der Lage
der leyten Zeit , welche die Frage in ein neues Licht rückte,
stimmten die Delegierten veider Länder darin überein , ihre
Anstrengungen zu vereinigen. Die Vertreter :n der Schweiz
beschlcsten die Sck'afftmg eines Zentralvereins , ohne sich
augenblicklich mit der Frage des Anschlusses an die Schweiz
5U befiffen . Es wurde beschlossen , die Versorgung
Vorarlbergs  durch die Schweiz zu versuchen, damit Vor¬
arlberg wirtschasllich und politisch unabhängig dastehen
könne.

Die EnzlSnder in Mefopotam 'on.
mz. Versailles, 9. Nov. Laut „Times " erklärte ein Be¬

richterstatter . der sich drei Jahre in Mesopotamien aufge¬
halten bat, es sei notwendig, eine parlamentarische Kontrolle
über die britischen Expansiousplänc in Mesopotamien auszu-
üben. Es sei nicht wahr, daß die Bevölkerung Mesopotamien?
die Anwesenheit der Engländer wünsche. Der Berichterstatter
stellt kesl. daß die Bevölkernng zufrieden sei. Die „Times"
verlangt im Anschluß an diese Meldung , daß dre öffentliche
Meinung aufgeklärt werde, bevor sich England in diese pro¬
blematische Angelegenheit einlasse,

Verhaftnngen in New Dork.
mz. New V»rk. 9. Nov. (Reuter .) Infolge der Haus-

suchiingou bei radikalen Agitatoren wurden in New Dork
50 Verscnen, darunter 8 Frauen , verhaftet und Werkstätten
ftir Bomben. Banknotenfälschung, aufrührerische Literatur,
rote Fahnen und Feuerwaffen gefunden.

Die Kampflage in Sowjet -Nutzland.
Bo. Stockholm, >0. Nov. (Eig . Drahtbericht .) In einer

Unterredung mit dem Berichterstatter des- „Svcnska Dag-
hladet" erklärte F u d e n i t sch, daß gegenwärtig die Aus¬
sichten der Operationen nickt besonders günstig gewesen sind.
Ter Rückzna habe aus strategischen Gründen erfolgen müssen.
Judenitsch sagte ferner , daß trotz des nahen Winters die
Krieosoperationen nicht wollig eingestellt werden würden.
Man spricht sogar von einer bevorstehenden neuen Offen¬
sive  Judenitscks iy der nächsten Woche.

mz. London, 9. Nov. iReuter . Amtlich.) Die Letten
rückten unter dem Schutze des Bombardements durch dis
alliierten Geschwader westlich der Düna längs der ganzen
Front 10 Meilen wett vor und trieben die Truppen Ber-
moi.dts au? den Vorstädten von Riga zurück. Die Bolsche¬
wisten drängten die Rüsten bis 15 Meilen südlich von Jam¬
burg zurück. Das russische Zentrum wich bis zu 35 Meilen
östlich von Jamburg zurück.

mz. Bern , 8. Nov. Nach einer Meldung des Ukrainischen
Presteburraus ist die Schlacht zwischen der ukrainischen
Natu -nalarmee und Denikin  wieder von »eaem entbciaut.
Denikin wurde am 4. Nov. geschlagen und über de» Bug zu-
iiickgedrängt. Ukrainische Abtctlungen marschieren auf Uua
und Sckirschinewka und bedrolptn Denikins Front bei
Memirew.

mz ?lms!erdam, 9. Nov. Dem „Telegraaf " zufolge
meldet der „Times "-Korrcspondent im Auftrag Koltsckxiks
vom 3. Nov. : Die Ereignisse der letzten Woche haben die Lage
ganz verändert.  Die linke Flanke der dritren Armee
ist auseinaudergctrieben . Petrcsxrwlowsk mußte aufgegeben
werden. Die Bolschewisten  verfügen über 650 000
Mar.n neuer Truppen.  Die fortwährenden Fehlschläge
und die politische Sckwäcke der Regierung Koltschaks schaden
dem Prestige dieser Regierung bei der sibirischen Bevölke¬
rung . Eine Krrse droht.  Die Lust zum Kampfe gegen
die Bolschewisten ist in Sibirien nicht besonders groß.

Friedensvorschläge der Sowjetreaierung.
mz. Amsterdam, 9. Nov. Dem „Nieuwe Notterd . Courant"

zufolge veröftentlicht der sozialistische Londoner „Daily
Herold" den Text der Fr rede nsnorsch läge  der
russischen Sowjet '.egierung , die Oberst Malone aus Rußland
mitgebracht bat. Danach soll der W a f f e n st i l l st a n d auf
zunächst 14 Tage  abgeschlosten werden , jleine der Parteien
darf ihn zu Transport von Truppen oder Kriegsmaterial be¬
nutzen. Die Brirger der niffischen Sowjetrepublik sollen
fteien Zugang zu den alliierten und assoziierten Ländern und
allen den Ländern erhalten , die aus dem Gebiet des früheren
ruffischen Re'ckeS entstanden lind. Sie sollen freien Aufent¬
halt und Verkehr haben und Schutz genießen , so lange sie sich
nicht in die inneren Angelegenheiten dieser Länder einmischen.
Dasselbe soll für die Untertanen dieser Länder Rußland
gegenüber gelten. Die Sowjetregierung erkennt die finant
ziellen Verpflichtungen des früheren rustischen Reiches gegen¬
über den fremden Ländern , die den Friadensvertrag unter¬
zeichnen. an. Die Friedenskonferenz soll in einem neutralen
Land itattftnden . Die russische Sowsetregieeung erklärt sich
zur Annahme der von ihr auferlegten Vorschläge bereit,
wenn sie von den Alliierten nicht später als bis zum 15. Nov.
anerkanin werden.

Die Oftfeeblockade.
mz. Briiffel, 10. Nov. (Drahtbericht.) Rach der Zeitung „In¬

formation Beige" wird die Blockade der baltischen Häsen zugunsten
derjenigen deutschen Schiffe aufgehoben, die für belgische
Häfen Holz  aiisnehmeu. Man meldet bereits die Ankunft des
ersten dcntschen Schisses in Antwerpen, das Holz aus dem
B a l t i k»  m gebracht hat.

Deutschland.
Die Eemeinderatswahlen in Oberkchsekien.
W. T.-B. Hindenburg , 10. Nov. (Drahtbericht .) Im

Kreis Hindenburg  fallen , dem ..W i»derer " zufolge/ sämt¬
liche Sitze im Südte l der Kreis ' s den N r t i o n a l p o le u
und den s o z >a l i st i s che n Polen  zu . In den großen
Grnvrnoeten Z-Awrze, Rl '-da. P -E ' pih. Berr 'g und BillSbco-
witsck wurden über zwei Drittel Nati nialgole i und sezftllist'-
schr Polen gewählt In Hindcr>k>:l-q sei.' st fallen dfe Hälfte
der Sitze dev. Nationalpolen zu. D -e Höhe des Prozentsatzes
der polniscken Stimmen gebt i .if Koste» der polnischen Mehr-
heitSsozial sten und des Zentrums , während die Deuischuatio--
nekn und Deutschdemokraten ihre Stimmen zahl behaupten.

Dir Erkranluuz des Kardinals s. Hartman«.
Br. Köln, lü. Nov. (Eig. Trnhibericht.> Das Befinden des

Kardinals v. Hmtmaim v e r j chl c ch>e r 1 e 'ich innerhalb der
letzten 24 Stunden weiter. Ter Kranke ist bei hohem Fieber völlig
bewußtlos.

Beschlagnahme von Privatgüterwagen.
>V. T.-B. Berlin . 10. Nov. lDrahtbericht .) Das Neichs-

verkehrSministeeium teilte eine Verordnung über die Be¬
schlagnahme  von Privl ' twageu mit , welche gleichzeitig
im Reicksgesetzblatt erschien. Alle für die Besörderung von
Koble, Koks usw. eingestellten Privatgüterwagen , die im
öffentlichen Verkehr verwendbar silld. unterliegen der Be-
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schlognabme » nd merken von der Eiseiibahtwertvaltuiig , in
deren Hark sie eingestellt sind , im öffentlichen Verkehr Zu¬
gunsten der Allgemeinheit verivendet.

Tke Berliner Metallarbeiter.
Li-, Berli «, 10. Nov. lEig Lrahtbericht .) Die heutige Ab-

nimmnng  aber die Wiederiiugtahi »« tcr Arbeit ist noch nicht
beendet.  Dar Resultat durste erst spul .i.ichts seslsiehen. Aus
Grund d-esAbsrimmungsresultats wird dann dieF 'mfZ'.'htterkhNnimssioli
Beschluß darüber sasscn, ob dir Alben wieder auszenomme» werden
soll. Wie scrner mitgererN wird, ,i„d kie Meiallarbener einreiner
Betriebe an die Betriebsleiter mn der Fordern .rg heraiigelicten,
die entlassenen Funktionäre wieder ein, »sielten, widrigenjall °l die
Arbeit nicht wieder ausgenomnien werde. Tic Betriebsleitung haben
diese in Form eines Ultimatums gestellte Forderung abgc ehnt, da¬
gegen haben die Arbeiter in anderen Betriebe » die Arbeit bedm-
Sungrlor wieder ausgcnommeir.

Kleine politische Nachrichten.
Laut „ReichZanzeiger " ül -ertrug der Reichspräsident die

in der Reichskanzlei neu gefd>affeii « Stelle als Direktor dem
Leiter der vereinigten Presicburcauö des Reichskanzlers und
des Auswärtigen Amts , Ulrich Rauscher.

Der von der Stadt Magdeburg eingesetzt « Ausschuß zur
Prüfung des Planes einer Magdeburger Messe  l >at
eine solche für Magdeburg für unzweckmäßig bezeichnet , zumal
die Erfahrungen anderer Messen — außerhalb Leipzig —
zur Nachahmung nicht ermutigten ; dagegen erklärte sich der
rlusschnß für eine im nächsten Fahr in Magdeburg abzuhal¬
lende Baustoff, und  S i e d e l u n g S . A u s st e l l u n g.

In der Sitzung der Hambucgec Bürgerschaft erfolgte
eine eingehende Besprechung der Absicht, den Antze >-
handel im  R e i chs w i r t sch a f t s a m t nur nnt einer
Stimme ;u vertreten . Es kam die einniütige Über zeug» >ig
ellec Fraktionen zum Ausdruck , die vorges -wene Verrreniug
des Außenhandels , der in den letzten F . icdcnsjaheeu etiva
Et Millioi .e» Deutsche ernährte , eulsxreche mchl seiiccr Be-
dentnng.

Die in einigen Zeitungen erschienene Nachricht , die
italienische Regierung habe das deutsche Eigen l u in >n
Ftalien an England verpfändet. >:nt >p icht nach
den Erkundigungen , die die zmläitdige deutsche Amtssielle
tingezogen hat , nicht den Tatsachen.

Starker Scharrsall ln Berlk», -
vr . Derll «, 10. Nov (Trahtbcricht .i Der außergewöhnlich«

Schneefall, der auch die Nacht über anh' -llt , beeinträchtigt in Groß-
Berlin den Verkehr  stark . Es machten sich schon im Wogen-
gnd Droschkenverkehr Storungen  bemerkvor . So hatten be¬
sonders die Straßenbahnen mit den Schneemengen zu kämpfen.
Schneepflüge und Salzwagen suchten die Schienen benutzungssäbiz
»u batten, aber durch das Einfrieren der Weichen  lag dec
Betrieb oft still. Die städtische Straßenreiiiignug konnte, trotzdem
£0 M . Tagelohn bezahlt iverd-n, nicht genügend Arbeiter
bekommen, um der Schnccniengen Herr zu werden. Auch per
Lisenbahngülrrverkehr  leibet unter den, trüben Winter-
weiter so, daß die Kartoffel . und Kohleazüge  liegen
bleiben.

Ausland.
Österreich.

mt . Der Zusammenbruch brr Sildw -sisront. Wien. S. Nov.
Den Abendblättern zuiolge horte beute der UntersuchungsauSschiiß
zur Felisicllnng der mintärl 'wen Pil >htncrl .-yung im Kriege die
Zeugen in der Angeleaenheit des Z'istiniinenbrnches der Südwest»
kroni und des WasseiisüIIitondes mit Italien . AlZ erjiei erschien
der cheniatige Ehcs des Generalslabes Ar ; vor dem Uiltersnchuilg;»
mijtschlisj. Arz machte im welenliichen dieselben Aiigahei, ivie sei,,
Stellvertreter v. Waldsiätlen . Nach ibm war der Znsammenl -ruch
»er Armee nicht mehr ausjiihatlen . Tie Ftalieuer nutzten die Frist,
die ihnen durch den Wassenslillstandsiiertraz zur Fortsetzung ihres
Unternehmens ermöglicht wuroe , aus . Die Armee konnte sich da-
gegen nicht wehre». Weiter wurden neriiommen: de» Generalstohs-
chrs der Jlonzoarmee Oberst Körner und der Lenecalstabsches der
Armee in Albanien Cfeeift Schneider Damit lind dje Zeugenaus¬
sagen in dieser Angelegeiiheit aögeichlosten. Der Untersuchungs¬
ausschuß wird der Regierung ln 14 Tage » Bericht erstatten.

Schweiz.
» !. Cinreiseerlelchtcrungrn für kt« Wintersaison. Bern,

8 No«. »lSchwei, . Dep.-Ag-ntur ) Da der Entwurs zur gesamten
Revision' der sremdenpolizeilich-n Borichrliten noch der Beratung be¬
darf . hat der Bnndesrat in seiner gestrizen Sitzung beschlossen, die
vorgesehene sofort diirchsührbare Erleichterung sür die
Einreise  mit Rücklicht aus die loniniende Winteisaison
unverzüglich in Kraft treten zu lasjen.

Krankre*ch.
ror. Für und »ege» Wagner. B e r s 11  TT<?, 10. Nov. Yn

Pari« wurde gestern in einem Konzert mm erste,iwal wieder
össentlich Wagner gespielt, und zwar das Vorspiel z» den ..Meister¬
singer". Der Veranstalter des Konzertes tiotte während der letzten
drei Konzert« eine Abstinimmig unter den, Pudlikiim veranstaltet,
bei der sich 49rt3 sür und 218 gegen Wagner aussprachcn.

Wiesbadener Tagblatt.
Wiesbadener Nachrichten.

— Konzert . Ein besonders schönes Kammermusik -Konzert
wird am 11. November in der Mainzer Liedertafel um 6 Uhr
abends von dem Pariser Trio  oegeb - n loerdeil . sFriu
Caffaret . Fräulein Astruc , Frau Capousacchi . Solisten der
Konzert - Vereinigung „Calonne Lumonrcux ", und Frau
Joanne Montsovet vom Nationaltheater der „Großen Oper " >
Alle diese Künstlerinnen haben sclzon in Deutschland (Berlin.
Bremen , Wiesbaden nsw .) gespielt , wo tbis große Publikum
ihnen reichlichen Beifall gespendet hat . — Programm:
Tric in D -Dur von Ludwig van Beethoven . (Das Pariser
Triest Drei französische Lieder vom 17. Jahrhundert . sFrau
Montsovet , Kammersängerin .) Werke von Pugnuitn -Kreisler,
Semaillie -Salmon . (Fräulein Astruc , Violiire . ) Werke für
Klavier von Ravel , B . Chabrier . C . Suint -SaenS . iFrtu
Lncie Caffaret .) Werke für Cello von I . S . Bach, Locitelli.
lFrau Marguerite Capousacchi .) Wecke von Duparc,
E . Tebussy . E . Chaussan . Gabri - l Faure . (Frau Joanne Manl-
jovet , Kammersängerin .) Trio in A-Mvll von Ed . Lalo.
lPariser Trio . ) Klavierbegleitung Herr Gentil (Erster Preis
des Pariser National -Konservatoriums ).

Die Stempelsieurrpflicht der Arbeit ?- und Dienstver-
träge . Noch dem sicht geltenden Stenipelslewevqesetz vom
80. Jutli 190!) sind Art ei rsvei träge , durch die ein Jichresein-
kommen von mehr als 1500 M . sestgeletzl wird , strm >>eisteue .' »
pflichliq T -a indes durch die Entwertung der Geldes Atbeits-
verträgc mit e nem niedrigeren Arbeitseinkommen kaum no-h
Vorkommen dürften , hat die erwähnte geieblick)« Bestimmung,
wonach die Arbeitsverträge der schlecht « itiol' nte » Aelx-iier-
und Anaeslell !e,,chict >tckn von der Steuer zu l>efrelen waren,
jede praktisch « Bedeutung verloren . Auf eine a .' S Geweck-
schafl Sk reisen an den preußischen Finanzminister gerichtete
Eingabe , in der die völlige Beseitigung der Steuerpflicht der
ArbeitSverträoe verlangt wurde , hat d:el- r am 21. Juni 19"J
folgenden Be >' cheid erte It : Das Gemachl der dortigen Ausfüh¬
rungen , die sich im Hinblick aus die emgetretcnen Änderungen
aus dem Ge ' d- und Wirtschastsmarkt für eine wei !erg --hende
Befreiung der ArbcitSverträge vom vreust,scheu Londesstenipei
ausspreck>en , verkenne ich » di.  Bei der in naher Zeit l»ovor-
stehondcn Änderung der pveußikcben S t?mpe!sie-lergesetzgebung
wird deshalb erwogen werden , in welchem Unifang dem dvrt ' -
gen Antrag entsprochen werden kann . Für die zwischeu-
lieyerrde Zeit verii ' ag ich eine Änderung des bestehenden Z i-
itandi -s . die,nur aus ' dem Wege der Gei - tzzeb.ing erfolgen und
nicht auf die gegebene Anregung beschränkt bleiben könnte,
nicht in Aussicht zu nehmen . Dr . S.

— Erleichterungen in der Annahme von FrachtstUckgÜtern.
Die Erseildahnüireki >on Frantsurl a M . lesit amtlich mitz
»aß rn de: An ..ahme reu Eil - und Frachtstückgut von jetzt ab
wesentliche Erleichterungen  eingeweien sind, über
Ü'e tot  Eüiera !>scrtioungen A 'iskilNtt erde len.

— Interniertkngepäck . Durch die justindigeu RsichSämter
ist di .' H ' mbi ' rg -Ä»ieri ?a °Linie mit dec Empfangnahme.
Weiite beförderung und N ichsenduna des Gepä .kr der inter¬
nierten od- r interniert gewesenen Z 'vtzversone > betraut wvr-
deit . Di .' ^ amdtirg -Amerila -Lini « wird mit Hilfe der Reichs-
ämter ii,nd znstinö aev Ge ' andllck>itten bemüht sein , die !tze>
puckmengen aus dem feindliche » .Änöland sckmellmözsticiis, her-
an iudeki 'nnien , um sie d->n E .acntümer » alsdann ehestens zu-
zusüyren.

— Bor einer neuen Knlteperiovr ? Der weilerktndige M ' t-
arbeiter der „Fra -tiks. Ztg ." g dt feilte Beobachtungen und
FolgLNUingen in Fcrni einer wenig tröttlickien Wetter-
prolchezeiwiig kund . Seme Darstellung schließt mit den Wor-
tci, : „Die zstklonaletl Dev?<-gungdvorgäure i» den Mitteleuropa
übertzigernden AkmosplsirschiclNen verursachen allmähl ' ch
Itzede .nchlage / die der Temperamr entsprechend als Seltne«
niedergehen . ,o daß also in den nächsten Tage .» wieder tyor.
sch es Winter wetter  herrschten wird ."

— Für d' e vielfachen Siedlungsbestrebungen , die ange¬
sichts der großen Wohnungsnot allerorten jetzt zu kraftvoller
Entwicklung drängen , ist vielleicht - in Hitnvei » darauf ange¬
bracht , >rß bei der Auswahl des Geländes für ein Siedlungs-
un tarn eh men oft viel zu wenig Gewicht aus die geologischen
Bcrhältnisie des Bodens gelegt wird . Bon ganz besonderer
Hedlmruiig sind die Bek .Haffenheit des Untiwgrundes , die
Grundwa -sierverhältnisse und deraleichen nicht nur für dei
Ban sondern auch für die anschließenden wirtschaftlichen Kul¬
turen . Zuverlässige Ansknuft über dicke Feigen gibt bereit¬
willigst die geologische  L a i, d c S a n st a l t zu Berlin.
Cie hat daS Ergebnis ausnedebntcr zeo! >t icher Unters,uchun.
gen drö ganzeii Staatsgeibets in Kttclea . M .ißsreb I , 26 000,
niede „gelegt und verfügt ausierden , über zahlreiche r» ganz
Pretltzen und einer Reih ? von Bundesit i iteu verteilte Beamte,

Morgen-SknSgaVe. ErfteS Vlalt. Nr. S18.
die st-rhft ndige Errnitt -' -tngen und Begut<zchtungen vornehmen
können, wo etwa vorhandene? Kurtenmuteri .il nicht ausreicht
oder die Kartiertuig nixh nicht beend!«! ist. Eine sehr wichtige
?!olle spielt -u-uch di« Wasseroersorgnnq. Pan entscheidender
Bedcutuilg ist aber ok> die B-tNmateriil 'eadelchoffung. Der
empssiidliche Ma-llgrs an Baustoffe», in erster Linie an Z egrl-
steinen — deren Herstellung : ,solar der w ingelnden Kohlen»
föcdeirung vollständig ruht —. macht de Bekch:ff.l»g von Er¬
satz b a u st o f f e n cur gehieterischen Pflicht. Da ist vor allen
Dingen iachinäun-isciter Rat über die Wahl der im Einzelfall
vom technischen und iotrtschakt' 'che.: St indvnnkt aus jeiveils
beiondees zieeckmäßigen Baustoffe qel.-' ten Dazi ist aber di?
gealog sehe Le»des am statt aus Grund ihrer in»fangreichen Er-
fahrumgcn über Derbreitung , Brschafftnl>cft utib Gewitinbar-
feit der für di« Herstellung billiger Ersatzstoff in Betracht
kommenden Ablagerungen (Lehm, Kietz, Ton, Torf . 'Mergel,
Sand und Kolk) gmiz besondc-rs berufen, zumal sic ausge¬
dehnte Laboratorien und Einriet,tungen besitzt, um Versuche
anzustellen und Nachprüfum^ n mttb Überwack'ungeu vorzuueh-
meu. Nicht selten ist durch fachmäiiniscite Beratung und Durch-
arlie tung der Plan « »ach geologischen Eesichtsvuukten Bec-
bcsserwng und Perbilligung zu erziele» , watz heule angesichts
der außerordenilich>e» Steigerung aller Preis « und Lohne und
der brennend empfundenen Bedürfnisies itach Bauswfftn mehr
denn je vor, auSsellaggebeiider Bedcutnug ist.

— AuS der letzten B «rftiiiidSfiyu -iz der Haidwerkskammer.
Die Eiseubahnd ' rektiot! FraukfuN hatte aus den l . d. M. die
Kainncer zu einer Bespocchung über die nötigen Einschrän-
ku >>g e n im Personenverkehr  einalladen . — Bei der
Rcglerui 'g ist der Antrag aus Zulassung vm Petsomniluttgeu
ohne descndeve Geriehinigu»g gestellt worden. — Bei der Re¬
gierung dahier ist ciri Bczirks-Wablsaktrlsrmt eiliger chtel
morde» . — Dir in Hannover infolsie Erstudung des Reichs-
rcrluliLs siir daS deutsche Handwerk begrüßt der Vorstand als
eine für das Handwerk bedeutsame Tat mit Freuden . — Im
Kainmerbczirk bestehen zurzeit Ni2 Fiinangea mit 18 448 Mit¬
gliedern . 42 Fachvereinigi ngen und H indwertervereine mit
zusammen rund 2000 Mitgliedern , sowie 112 Lokal-Äcwerbe-
veveirie. denen insgeso:» t 6046 Hundwe-ker atigehöre». Die
Zahl der Handwerksbetrieb .' im Kan,werbezirk be¬
läuft sich heute auf 20 28t cuaen 27 W vor dem Krieg. Ge¬
fallen bezw. kriegtzbeichadi-si find rund l" x>selbständige Hand¬
werker im Kammerbeziik . — Z»itu »asberichieu gemäß ist der
Kreis Wetzlar  dein Ko.mmerbez, ' ! zuzcieil«. Die Zulci-
lnng soll irul dein Eintritt des Frieden ; wusstim werden. D 'e
vreschäftsstelle ist deehalb beretts mit der Schwesterkummer in
Koblenz in Perbiukung getreten — Die Badeanstalt » -
besiher  verlanaen ihre Aufnobnie in) Hondiverk sowie die
Ordnung ihrer Antzbildnng in bestimmter Leh-zeit, Gehilsen-
jeit und Meisterprüfung Ter Borstond der Kammer hält an
sich dieses Verlangen fttr begründet , wen» oud so ueit auch
den ourderen Zwergen der metere » Heikinde , wie Zahntech¬
nikern und HeiltZedillfen. dis zl.".che Rtchi .zewähli wird. —
Der Llefemtiigtzgrn' sieickchnft für das Schneibe-h 'irdwe, k und
de», Handrverksrmt sind Krume >n> Kommrrheim vermietet
worden — Der Kammerloq »ertrugt eine Äußecrng bpzüglich
eine» Envwurfs , betr. Bestcurr, -n > der Rasier ivparute . Der
Zdammervorstaild ist der Ansicht, » iß es dem zuständige» Fach-
vrrbwiid >U>erIassen werden solle, aie Äugele lenheit z-i betrei¬
ben. — Dw seineraeit eiiiaesetzte Koinint>' 'ion, weickie die
Satzungnt für eine Krankenki ' sc 'Z >schuß lasse) für
ell'ständige Handwerker vriberrt :.! lall!«, hat ihre Ausgabe er»
esigt. Der vorliegende EnM-urf wirb ? gutseheiß -n und sKl

demnächst dem AufsichtSanit ki-r Perficheraitz »eeft « vorgelegt
werden . — Zu einem in F -ank-urt einzi,richtenden »euer
Kursus für Eisenbetonbau wurde ein« Koftenbeih lfe in Höhe
von 800 M. beoilligl.

— Evangelische soziale Fronenschttlen . Etz bestehen im
Deutschen Reich eix Reibe von Evangelischen seziake»
Fra >ueiischt:!en . wellte er iich zur A if ' abe niacke», die gebil¬
det« evaiigel .sch? Frauenwelt auf die m tunigs'ichen Arbeiten
christlicher LiebeStätigkeit und sozialer Furiorge in den 6te»
n,rinden und im Brükslebe» nicht nur aniincckkam zu niack>en,
sondern sie auch zu praktischer Mitirbei ! zi ertiehen und anS-
zub ldeu. S-erade l ie neoe Zeit, die der Fr .i i in fn  ü,e »,«>«ide
größere Rerbte"verleiht, stellt str dimit a ich an neoe Pflichten.
Es wird nötig sei», v'«l niedr als :n der Perg, »,ige»hrit die
Frauenwelt für die Aufgalen der K' rch« und die Mit -»rke t im
Gemeiiideleoen heranznzieben Diß diese Ttsigkeit innerhalb
der 6 « me in de vor allen Dinge» 11» der inürierlichen Natur
der Frau crufbauen und ihr die Fürstrge für alle» Schwach«
und der Leitung Bedürftige anaer :rrue » »i iß. erscheint selbtt-
verstäirdlich. Di« Fra îen üHe i schon lauge als Gemeinde-
ftltniestern. Annen - und Krit»krnvft; gerin >i«t eine q- lcgnete
Tätigkeit aus . Zurzeit bestehen evangeliiche Fra -uenscouleii.
rriellhe in d esem Sinn zu wirten bestrelt sind, in Hannover.
Ber ^ n . Elberfeld . Dresden , Kasiel. Hamburg . .Kaiserswerth
am Rhein, KöingSterg i. Pr . und Hille a. S . Es d-irs ange-
»am ine ii neiden , baß fick, m vielen Gemeinden uiiseteS Be¬
zirks geeignete jung - Kräfte finde.,,, die will .g sind, die tu bie»
fen Scliule» dorgebotenen Gelegenheiten zu »hrer Berufsbil¬
dung gern zi benutzen.

(S. Fortsetzung ) Nachdruck verboten.

Das Rätsel der „Sphimc".
Von Ludtvig Bauer (München ).

Welch msgische Kräfte barg dieser Marmorstein, der
sichtbar Unheil und Verhängni-ö ringsum verbreitete,
und dennoch die Äienfchen an sich zog. solange, bis die
begehrende Seele ihren Leid verlassen?

Rasch sprang ich aus Deck zurück. Niemand bekam
ich zu sehen. Nur im Ruderhaus hob sich die Silhouette
der Steuermanns ab. Der Getreue ahnte wohl noch
nicht, dsh nicht er mehr, sondern bereits der Tod das
Rad drehte. Der Kurs der „Sphinx" ging zweifelsohne
in die Hölle. . . . Ich ries über Deck hin — keine Ant¬
wort. So begab ich mich nochmals in dis Schiffsgruft
hinunter. Wieder lauschte ich gespannt. Das Wasser,
das dichter und dichter in die „Sphinx" drang, gluckste
hörbar. Der Ozean umsauLre polypenartig unbarm¬
herzig immer tiefer sein Opfer. Das verwirrte Flieden
der geängstioten Ratt»n und Mäuse kUndeie sich
raschelnd zwischen den Balken und Kisten an. Trost
dieser eindringltchen und warnenden Zeichen ließ ich
wich nicht abhalten, durch-zwei eingedrückte Schotten
hindurch bis zum Stern der „Sphinx" vorzudnngen.
Strauchelnd und stolpernd, bis zu den Knien im
Wasirr, wollte ich eben umkehrcn, als de: Lickitlranz
meiner Laterne ein schaurig groteskes Bild umfaßte.
Ganz im Hintergrund, dicht nebel'. der halbverjchlosscnen
Schotte, hockte auf einem Taubündel der Obermaat.
Wie ein ertappter Einbrecher verschlang er mich mit
weitaufgerissenen Augen. Ängstlich verbarg seine
Rechte etwas hinter seinem Rücken, di« Linke streckte
er abwehrend gegen mich. Anfangs glaubte ich, es
handle sich,um einen üblen Scherz. Fch versuchte zu

lächeln und wollte mich ihm nähern, aber wie von
einer Tarantel gestochen, jprang er aus und schoß an
mir vorüber. Zuerst war ich erbost, immer noch in
der Meinung, es handle sich um einen faulen See¬
mannswitz. Ich ries ihn beim Namen. Nur oben vom
Bord klang ein schadenfrohesGelächter. Was sollte
das bedeuten? Mar der Kerl verrückt geworden? War
denn eine Epidemie des Wahnsinns auf der „Sphinx"
ausgebrechcn? ^<fj jagte die Treppe hinauf, selbst halb
irrsinnig und wie von Gespenstern gepeitscht. Kaum aber
hatte Ni ich der Ausreißer erblickr. so lief er von neuem
wie gehetzt längs der Reeling davon. Er fdjien mich
offenbar nicht mehr zu erkennen Unterm Ruderhaus
machte er Halt, drehte sich rasch nach mir um und hob
mit einer triumphierenden Geste seine Beute mit oer
Rechten. Ehe ich es hindern konnte, sprang er mit
einem Satz in die dunkelgrüne Flut hinaus. Sein
Schrei durchschnitt die Nacht, der mich am Platze bannte
und den Steuermann in seiner Bewegung erstarren
ließ. Aber schon un nächsten Augenblick hatte sich dieser
gesoßt. Ein Sprung — und der Treue, der den un¬
glücklichen Obermaat retten wollte, verschwand gleich¬
falls in den Mellen. Da ich nichts anderes zur Hand
hatte, warf ich ihm in meiner Bestürzung eine große, los-
gerissene Planke nach. Doch zu Nieiuem lähmenden
Schreck entspann sich zwischen Obermaat und Steuer¬
mann ein Ringkampf im Illafser. Der von Bersol-
gungswahnsinn gehetzte Obermaat stich mit aller
Kraft die rettende Planke von sich. Er schlug eine
gelle Lache auf und versank mit dem Steuermann, den
er mit eisernen Armen umklammert hielt, unter der
Oberfläche. Mit einem Schissshaken zog ich die
Planke ein, halb betäubt von den uirmenschlichen Ge-
schehnisien dieser Nacht. Warum ich die vollständig
zwecklose Handlung verrichtet:, ist mir bis heute nie

vollkommen klar geworden. Wahrscheinlich mußte ich
irgendetwas tun. um nicht-um volle» augenblicklichen
Bewußtsein der Schrecknifse zu kvinmen. Ich glaube,
ich wäre sonst bestimmt den beiden nakstgefprungen.
Aber wer beschreibt das mystjfche Grauen, vas mich mit
Schlangenkälte umrieselte, als ich an einem Ende der
Planke das Haupt der Kali liegen sah! Zwei warme,
pulsierende Menschenherzen hatte der Nimmersatte
Schlund des Ozeans verschlungen und diesen verderb¬
lichen Marmelstein ausgespien. Meine Berstcinerung
löste sich. Eine sinnlose Wut übcrkam mich. Ich wollte
mich bücken und das Kalihaupt hinabschleudern. seinen
Opfern noch— aber bestürzt hielt ich inne. Wieder
leuchtete mir aus den Augen jener faszinierend rote
Glanz entgegen, wie in der Kajüte des Kapitäns und
überschoß mich mit einer geradezu überirdischen Helle.
Immer intensiver, rmmer beseelter wurde die Leucht¬
kraft dieser glutenden Marmorsterne. Das konnte un¬
möglich das Blendwerk eines Teufels sein. Ich erschrak
nun über mein Vorhaben. Wie ein Dieb, dessen Ge¬
wissen ihn zu zermürben droht, wenn er die Hand in
der Kirche noch einem geweihten Gegenstand ausjtr-'ckt
und es ihn selber wundcrnimmt. daß sie bei dieser
Handlung nickt verdorrt vom Arme källl, griff ich mit
zager Scheu nach dem Stein. Tief erschüttert kroch ich
mehr als ich ging in meine Koje. Dort hüllte ich ihn
vorllchtig in ein langes Tuch und verschloß ihn sich'r
in ein Kästchen. Überwältigt von den Eindrücken
der Rocht schlief ich ein. Ich rtergaß vor Schwäche»nd
Müdigkeit ganz, in welcher Lage ich mich befand:
der einzige Überlebende eines sinkenden Schiffes, über
dem ein rächendes Berhängnis ŵaltete, das ein fin¬
steres Rätsel einspann. . . . Sogar meine Uniform
vergaß ich abz»legen.

r-

lvchl-t folgt.)
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— Holzgas. Der Mange! an rKiztohle äol dir Verwaltung de»

städtifck.el, Ga«werkrr IN F r j n f ( u 11 voran!>ßl, für den äußer,
stcn Artsall ans ein Verfahre» in >ckr Äa«>»rriieU»ug zlirnckzutvin
men, das durch die Erzeiiqu-ia oon Lieiukohsenqieuallslün̂ig »er
drängt Warden ist. Für den Fall, taß die Steinkohlen ganz au«»
bleiben selltc». ist eine größere Reserve vrn Holz grsichrtt, um diese»
im Notfall zu vergasen. Tie Herstellung lo» Holzgas aus dem
Wege der tiockenen Deslrllalion des Ho>;eZ ill !ruber mehrlach bc
trieben worden. Tos Holz vird -denso wie die Tteinkehle in Re>
tortcn erhitzt. Bei einer Hitze von MO lu KOO'Krad liflhui destil¬
liert da» Üai  übet , und zivar kann man ans etwi >:>lt ikilogromm
Holz 3l—IO Kubikmeter Äas erzeugen. Ter l'iiiüsrand bejledt aus
Holzkehlen, Holzessig und Teer. Lat rohe Holzgas entdält oder 2
bis 25 Prozent Kohlensäure, die durch Kalk entsnut werden inüssen.
Las Holzgas, da» au» etwa 7 Prozent Kohle»wasserst oste». 32 Pro-
zent Wusse,floss, 35 Prozent Methan und 20 Prozent Kodlegozyd zu-
sammengesetzt ist, hat eine etwas höhere Leuchtkruajl als da» Stein,
kohiengas. ist aber durch dieses verdrängt worben, weil d.e Elein-
kchlc» billiger z» stehe» konnncn als Holz. Nbrizen» wird zurzeit
schon im Franks»itcr Gaswerk neben der Herziellung von n.c»cht.
gas aus Kok» auch das frühere bei oer GiSsidr,ku!>)-i abgeschieden«
Toluol und Benzol wieder ans Lcuchrgaz verarbeitet,

— Pest Itzt Lelontzr»« l» Rißtan ». Priel « an» Postlarlen sük Ge»
sanpene. die sch nech im «ll,»;>äi, h!., AichliNd öesinoe». io»-,-» een den
Slneehörltzen direki an da, Denlsv« Rcie Kreuz. Kdl-' ilr»,-, sür Ibejangencir-
körsorsi« im Osten, tiawno, tbedlm-no Kalo« ll . geri.hiei meiden oder
durch dar Zcntroltomitee d«> Drull.hcn Per«,».' -.am Rol -n Kreuz, Ad»
teilung II . Si -Iin, Tackentz.enftr che 54, nach « owne -ingr! >»»I ».erden.
Dir Korrespondenzwird nach Möqlichteil meiler>gandt. Ferner werden
auch vom Deutschen Roten Kreuz, Adieilunp für rsej ruq-,n-njür!,rg « lai
kHerr, Knwno, Nrdimin« Eotve ll , Rachsorlchungen nach Vermisste» ange»
stelli und tonnen daher derartig« Anträge edensallr nach K»!»», gerichie»
weiden.

— FS» Philatelisten. Poftamtlih .vird mitqereitt: Eine Post wert»
»rtchrnoersteigerung  de » Reicho» ,m>iu reri»mz wird am 20.,

und 22. Rnaember lfllB, g >.. Iltie norm»:taz», im Oderlrchrloele Ort
h dilharmon!« in B -rlrn 8V . N, Be-nb.»„er Lira he 22 r» 23, abgeh«Ile r
werden. Pe .steigert werden ungebr-iu hi> Wertzei>h:n der früheren deut.
schen Postanstalten tn Marokko ihnr-hr.ii Deutsche» Reich Überdruck
Karokco mit „cc". Ausgaben 1(M5 ohne und lOWi lt mit Wasserzeichen).
Bestände dieser Wertzeichenw:rd--i ein a« seil nach de, Verst.-igervng auch
srolhändig reriauft . Die n'rtzc na hkrt -r»' aiesingungen können porio-
pflichtig durch de» Reichs erst .nierrm ,n "ß:>l--l \V (W bezogen werden;
außerdem werden ste iri AmteLlait des Rer chrsnlrminilterinmseerösienl.
licht und könne» bei jeder PoftanstaU de» Rer hsoostzeLieis eingesehen
werden.
Boedeetcht« über Kunst. BortrSge unk» VerrvanVte«

• Konze-te. Für da» Milmockskonreg dieser Wach« in der Markt-
t' rche sind Paula Mechler und Fritz ;.itechl-r vom Nahanisch!» Lande».
tteoter gewonnen worden nnd inecoen Duelle au» „rilra»' >en Mendels¬
sohn und Rublnstrin zu Erhör driagrn Außerdem wird Frau Mech'er da»
.Ariui*  Del “ von Mozart und Herr Meist!! lallen wohl Herz,
weichen" »an Mendelssohn singen. Aus der Orgel wird Friedrich Peters-n
Präludium »nd Fuge C-Dur von Bach, Tstoral'i-»>>orel zu „Dir, dir Hehophawist ick sinnen" van Karl Walsrnm. kawie einsunr« van Merke! spielen.
!ie Kirche ist geheizt. — Der „Verein aer Künstler und
pnnstfreunde"  verrrnstalt.'t am Ds»ner-r„ g, abend» S>/> Uhr, im
Zivilkosin» ein Konzert. Der jugendliche, bereits ruhmlichsi bekannte Cellist
rmnnuel Fenermann, dir i!achsolar.r de» nec,dar denen Brosesidrs Glütz-
inacher am Kvnlervalorlum in Köln. ,»lrd gem.'insrhristllch mit dem be-
oäb ' ten musikalisch,n Leiter de» Perei». Pcorrior Mannftn.'di Kammer»
Musikwerke von Beethoven und Haydn ,« Echöc bringen. Außerdem
«erden nach Solostucke»an Mandeliseha, Chiarn und Poppel zum Porirag
zelnnge».

Musik- und Vortragsabende.
— Echvtert-Dnn». Dieser Mäan ' rgrl ingnerern gab am Sonniaqabenb

l-'in erstes Kentert im Saale Kästrs. ,5err H. Langen  au » Mainz
hetzt at» umsichtiger Dirigent an ser Spige des Chor», den wir aus etwa
so Mitglieder schätzen, D»s Stimmersirhaitiiis ist recht gut ubgewor-en
«nd die vvrgesritzrtei: Thorlied-r — auch unsprirchsoollereKompositionen
»cn Kempter s. Walde-'sriede") und Padbertsky l.,Die verschneite Mühle")
— ließen aus fleißiges Siuddrn lchlleßcn. Weiters Perseinerung de»
Klanoes und Busgieichung der dynomiich.'n librrqänge wird sicher noch zu
nieichen lein Die Chöre einsacherenTehol' d, wie Sch rbens „Abend-
tern", keeidel» „Waldlied" oder die oolksiümlichen Sieder — zeichneten sich
er.rch besonder» onsnrechendrn Vortrag »u». Soliktisch beteiligten sich an
dem wohlgelungenenKonzert Frau M « 11e r - R e i che I kvom Landes-
tlnoter) mit sebr se'n und zierlich auszekährton Llidarzuden van R. Schu¬
mann und L Blech, die Mi! Recht ftü mischr.» B.' iru» auslösten; und Herr
A. Felchke.  welcher wieder durch sein rrgieb'gcs Cella-lalrnt Ausmerk-
s<mkeit erreate »nd mit Kompositionen älterer und moderner Meister in
zlänzrnder WIederaabe großen Lrsolg hatte. Herr SVemhnuer begleitet«
»ufmerksam am Klavier.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Wechsel Im Frn-iksnrte.' Psllzelpeästblnm.

— Frankfurt a. M„ 10. Roa. Der schon mehrmals angekündigte
Wechsel ln der Leitung d!Z Pol'zelpräsir.lum, dürste in den nächsten Dogen
zur Tatsache werden. Wie ei» Berichleiftu:rcr meldet, wird der tom-
mil'arisch.- Polizeipräsiden! Harrt» oon ieineni Poltrn zurücktretenund an
seiner Stelle ein mehrdeitssozialistischer gewortschustsrek-eiäc ,am Polizei-
piösident-.n ernanni werden Dl.'se Meldung ist nn.ch der .Franks. Zig."
>uiressend. C>leich-»!tir> wird ln der Orgnnilrlion de» Pattzei-velen» eine
»ndernnq ein' retrn. Sie Hot schon vor «inigrr .seil begonnen und wird
tn dem Sinne svrtgesatzt, daß kir Polizei eine wirklich« Eicherheitsrvehr
varftellt, in den leitende» und aussühkende, Orgouen.

Größer- Dt. bftstchlr ln Fea. Nart , . « .
ht . Frankfurt ». AI.. 8. Roo. An» einen, Leder wnranzoschöft In der

Fischerseldstrode wu de» in der reegunzenrn Rouir Hanbtritlhen. Kojser und
Börse» im Vierte oon 6 0 0 0 0 JO!, gestIhlen Diode raudie» au» dem
Pigolreniaden iooelhesirahe2 -ür unn.i »,, »/> iKtH-li <1(. jrg », -«». — Die
crste deutsche Frinseife. »!,> n.-ch viir Fahren wieder nach Frunksuri kam
»nd einem Laaer in der E.utleuistriße rngListet wurde, kiel bereit» in der
ersten Rocht größtenteils Dieben in die .- ände. Al» man heut« srüh da»
Lager Sssnete, sehlten 30 groß« Kisten.

Lai» Rhein.
m. Lina««, g. Roo. In den letzten Ligen der al>gelaufenen Woche hat

»er Waller  st and  tr » Rhei-rc» 'e>,N;!eor»tlrch etwas zu ge¬
nommen,  wa » wohl in ristrr Sink» aus den Schnresall und den Regen

der letzien Tage zurückzisührrn ist, Uder eine erheb!, h- Sietgernng drt
Per kehr, nicht zur Folge hatte. Es durchiohrr» das Milirlrh -riaärlnet wohl
läolich «in« tzlnzadt Schieppzstgr doch »rrioö-ien diele NU! gerinne Lallen
berowar.t» zu bringen. Die zolqe dunr» ,<i daß ein großer AOrngel an
(.' chisssiaum entilanden ist und dadurch d>« Fiichr-n und Schlepplöhne stark
ln die Höhr gaqanorn si.id. So fteiz-n ad >5 .ho»er,irrer die a..hieopiöh»e
eul dem Rtzein-I'rerne-Kundl wegen >u-r ingluh wachsendenllntustrn am
>00 o. H.. die Schlepplöhn« »o» de» R h e , n >:'! u h r . Hä i « n nach
Mainz-Gustaordurn betragen sur Nein« SchiLe >5 M-, nach Mannheim -ui
gioße Schisse 15 M,. mittlige Ib.öii 0! , klern.- l'i ät  für die Tonne Ladung.
Bon der Ruhr noch Mannheim werden ll und lt M. Fru-hl sür die Tonne
bezahlt. Der Floßveikehr war auch in der leiiien Zeit nicht belebt irs
wurde» oi«, Floße von r >5 bi» 22il Mete, Länge und ,7 bi» 00 Meter
Breite talwärts qesäileppl, oon bene» brat »ach Dorirecht, Zwolle und
Pieeowyk in Holland und eia Floß n„ ch Hü selducs destimmr waren.

Sall urd - »den.
bt . Feiebbeeg, 9. Ro». Prn >t Iindi-chin Gemeinden des Kreise»

Friedberg sosilen rund 370 00» Zenlvr Knrtoriela ausgebrachl und dem
Kommunalvrrdand zugesührt wrrd.'N. Vu jetzt wurden amllichen Fest¬
stellungen >u««lge etwa dt Ui» .leiiin«: abgeli-jert ude, run» 22 Proj.
>7 Gemeinden mit einem Lltsirnngisoll ->o» r. l !>.» .Zentnern Karloijeln
~  15 Proj de» Gesomrsolls enr,ogen 'ich dlshrr ganz ihrer Li .'seiungs-
psllchl, durunler Groß-Karb- , mit 3012. Ki ih-üön» mit 5507, Klein-
Karben mit 3887, Mosienbeim mit 3iMH, Oder-Esoib Ich mit 5507. Oder-
Märien mit 2506, Opp«r»l,°I«i> mit 2Ä8t Ro.tenUerz >>>! 2213, Schwrlhei.»
mit 25!« . Tr»i»-Mü»jenb«,g mit turn UN, Wollersheim mil >2 701
Zentner«. Da tan» man sich über di« lrgrerende Kariosselnot nichtwunder».

»
88 Erdenbeim, 9. Rm>. Am Samstugastendfuhr nm Ostelngang»»irre«

Ortes ein Aut» In das Halbverdeck eines Walluner Hondel-monue« und be¬
schädigt« e» so, daß brr Besitzere, un 0 <l »nd Stelle zuiüiklaHe» mußle.
um e» später atzudolen. Al» e» Dag wurde, sonn man. daß da» ganze
Leder, di« Killen usw. oon diedisch-n Händen enljern» worden waren.

Cport.
* Fußball . Um da» Wltsb rdrner Publikum fllr da » ln letzter Minute

vom Verbände adgesagie Sprrl Leimrnru »ui Kostet zu enlschädrarn. stellt«
sich die l . S-ortoerei»».EIi dm ve.miner zum Piisnr ' prel. Beide 2rrr-
erne, besonder, Eermunia, probierten bei dieser Geleg.nheit mit mehr
oder minder Ersolq neue Kräsle ca», wo» jedoa, den von Aniang ors Endeinteresiantrn Verlaus de» Spiel» eicht deeinträch.iaen tonnte. Germania
suhlte nach der Pause 1:0, gegen Schluß glich der Gegner au», lo daß da»
Spiel wiederum unentschieden1:1 endete. — Sportverein» 3. Mannschaft
Mich Im Spiel gegen di« 1. Mannschaft der Spieioeiernigung Wiesbaden
mit 3:0 Sieger.

Gerichtssaal. >,
k'O. Kriegsgerichtder Rh rinarmer In der Wirischoft Zimmermann

in Mainz kam es unlängst zu Siieriigkerte» zwilchen Zroiliften und Ange¬
hörigen der Prsiitziinqslruppen, die schließlich derart ausorielen daß der
Soldat Pa »!' Persetun eine» Reoolorr xlg und mehrere Schüsse aus die
Gäste abgab. ebenso schoß du Sildat Franrorz Gurndoa und nahm oben»
drein einem in der Wirtschaft anwesend.m Mädrhen zwei goldene Uhren weg.
Di« Schüße, die Perseiui abgab. oo-letztin einen Ziviliftea schwer, gegen
den schließlich auch Guind.ia tirlich wurde Duz Krieg-gerichl verur-eilie
Persetun wegen Mordvrrsuch» zum Tod« »>»i»bsn kam wogen Morvoer-
s»ch und Diebstahl mit fünf Jahren Zu>»Haus da oon.

leh'. Dchleichhaubel unb Schiebertum ellezim IprtqesetzienVergehen»
de» Schleichhandrls, vor allem wegen Schwargihlächterei, wurde bei 52»
löchrige Landwill und Piehlreid- r Peler Seiliazo: UN» de, Biehtreider
G Bechl, beide oon Rülzheim, non der Si r.t'kirM'arr Landnu zu je neun
Monate» Eesängnis »nd IE M. Seldstruse verurteilt . Die Mitange-
klogte Theres- Kern in Rülzdrim, die bei arm Schleichhundel geholjen, er-
hielt eine Woche Gejangni» and 100 2J( Geldstr.is«. — Die Brüder L. und
L. Friebis au» Edesheim war»!» als Schiour» hl.ichter s' stgestell» and
solart verhaftet.

mz Leltrastok Silberschieber. Saarbrücken,  5 . tzkey. Da» hiesige
Sondergericht verurteilt« de» l7jähriq,n rrändler Salomo» Müller au»
Stiulh (Kreis Zabe-n) zu rinrr Geiänq.nr 'te ije non einem Jahr , weil er
deutsche» Silde-x>ld nach Eijuß Lothringen ausgesührt hatte.

ttanüeSsteil.
Die wirtschaftliche Lage Mitte August bis Mitte

Oktober 1919.
IV.

Kohle. Die amtliche Statistik über den Kohlenbergbau
in Preußen zeiort ziffernmaßis den uroßen Hückgantf der
Steinkohlen - und !5raunkohler - Förd “rune : Sie betrug im
1 Halbjahr 1918 80 097 000 Tonnen Steinkohle u» I »2 298000
Tonnen Uraunkohle . im 1 Halbjahr 1919 51 328 000 Tunnel
Steinkohle und 85 452 000 Tonnen Rraunknhlo . zeigt als,»
einen Hirckffaiiff oer Steinkohle mit 28 774 000 Tonnen ülrj ^h
85.9 Proz.. der Braunkohle mit 6 848 000 Tonireu ciei eh
16.2 Proz.

Die Förderung auf den lern rheinisch - west¬
fälischen  Kol .lensvndikat ansvliörisen Werkei zeijt in
den letzten Monaten eetrenüber dem Frühjahr eine Steitw-
rune . Sie belrua : im Aoril 2 10 Mil) , im Mai 5.77 NI ill..
im Juni 5.55 Mit!., im Juli 6.63 Mil] . in , Aiiuust 6.46 Mill.
Tonnen . Die arbeitstäeiiche  Förderutm . iie im
Septeniber noch 235 000 Tonnen belrue . hat sich im Oktober
auf ca. 240 000 Tonnen reliohen . zeigt also eine weitere er¬
freuliche Besseruns . bleibt aber hinter der «roeilslauiiche«
Fördern »!» io Jen letzten Krie<rsm»iiateu von 325 <100 Tonnen
immer noch um reichlich ein Viertel zurück Fine bessere
Versorgung der Industrie ist liotz der leichten Produktious-
Steigeruus nicht nöglich . da die Traust,orlvediallnisse
sich infolge cer Erntet,eweeunc noch mehr versclderniert
und inzwisclun auch die Kohlen!ieferutureu in iie Entente
einsresetzt haben . Nur vorlibersreliend konnten dem Kohlen-
berebau an der Ruhr bis zu ca. 18 000 Watren tasrlich zur
Verfiisiune eeslellt werden , die Zalil hat sich in der letzten
Seuteinberwoche bereits auf 14 000 erinäCist.

Auch aus OberschlesieD  wird über eine wesent¬
liche Besserune der Kohlenförderung berichtet . Sie belrua
im Juni 1.93 Und iin Juli 2.88 Millionen Tonnen , zeiat jedoch
im Aueusl infolee des großen Streiks einen Rückcane auf
1.40 Millionen Tonnen . Nach Wiederaufnahme der Arbeit
halle die arbeilstäcliche Förderum bald dieieniae vor dem
Streik erreicht und durch die seither einselrctene weitere
Besserung wird zurzeit eine Tasresfördcrunif von 95000
Tonnen erzielt aeaen eine Friedensförderuns von ca. 115 000
Tonnen Der oberschlesische Kohlenhersbau leidet eanz be¬
sonders unter dem aroßen Wat' eninanc -?1. da die tägliche
Waeeiigeslellune bei einem Bedarf von 7000 Waaen nur 3-
bis 40<X) Wauen beträgt.

Unter dem umüinstiaen Wasserstand leidet auch die
Sehiffsverfraclitunsr der Kohle.  Insbesondere
die siiddeuts«he Industrie ist davon betroffen , zumal die
Rheinschiffahrt  zur Abfuhr der an die Entente zu
liefernden Kohlen mengen dient . Infolge der ungenügenden
Transnoi Imittel in Deutschland werden neuerdings m
Holland monatlich FOOOO Tom en Kohlen mehr geliefert,
die mit holländischem Eise»bahn material abgerollt werden.
Infolge der völlig unzureichenden Kohlenversorgnag der
Industrie , zu der auch die große Qualilätsversc .hlechterung
beiträgt , mußten sogar Kontrakte auf Lieferung von ameri¬
kanischer Kohle, deren Preis sich zehnmal so hoch wie der
für deutsche Kolde stellt , abgeschlossen werden .“

Die Kohlen - und Koksoreise,  für die das
rheinisch-westfälische Kohlensvitdikal Erhöhungen um 45 M.
• ezw. 57 bis COM. verlangt halle , sind i:n Oktober um 10.50
Mark für Kohlen und 15.75 M. liir Koks erhöht worden. Die
Kohlenurcise . die zuletzt im Juli erheblich erhöht worden
waren (Nußkohle auf 70 M.. Hochofenkoks auf 84 M.l. er¬
fahren damit eine weitere starke Erhöhung . Auch dem
f'berschlesischen Kohlenbergbau ist ab 10. Oktober ein
Preiszuschlag gegenüber den in. Juli festgesetzten Preises
von 4.90 M. rer Tonne Staubkohle und 0.10 M. per Tonne
sonstige Kohle bewilligt worden.

Obwohl in den Verhau flungen mit der Entente ira
August eine Herabsetzung der aut Grund des Frieden -,Ver¬
trages abzuliefernden Kohlen  von den ursprüng¬
lich vorgesehenen 43 auf 20 Millionen Tonnen im ersten
Jahr erreicht winde , besteht die Befürchtung . laß selbst
diese Kohleninen.ce die derzeitige ‘Leistungsfähigkeit des
Kohlenbergbaues übersteigt . Die auf Grund des Ab¬
kommens bereits jetzt zu liefernden Kolilenmengen werden
in den nächsten Monate, noch größ - r werden , so daß. wenn
picht eine erhebliche Produktionssteigerung eintritt , eine
weite -e Verschlechterung in der Kolilenversorgung der
deutschen Industrie zu befürchten ist.

Im Braunkohlenbergbau  zeigt sich neuerdings
die Wirkung der vermehrten Einstellung von Arbeitern,
auch sind neue Kohlenfelder erschlossen worden . Die Näch¬
st age ist weiter sehr dringend . Vom Mitteldeutschen und
vom Niedcrlarsitzer Brikettsvndikat Sind :ni August bezw.
Oktober erhebliche Preisaufschläge festgesetzt wordoa.

Industrie und Handel.
* Kölner Drnaniitfabrik *n Köln. Die Verwaltung be¬

antragt Erweiterung des Gegenstandes des Unternehmens
dahin , daß die Herstellung von (ndustrieerzeugnissen aller
Ar* sowie der Handel mit solchen gestaltet ist.

* Rheinische Elrktrizitnts -A -G. in Mannheim. Die Ver^
waltung beantragt Erhöhung des Aktienkapitals um 5 au!
16 Mill. M. sowie Aufnahme einer iMtproz. Anleihe von
5 Mill M.

* Eduard Linccl . Schuhfabrik . Erfurt Auf .1er Tages¬
ordnung der auf den 27. Novend ,*r oi»berufenen General¬
versammlung steht auch ein Antra ? auf Erhöhung  des
gegenwärtig 6 Mill. M. betragenden Aktienkapitals um
3% Mill. M.

*̂ Versicv>erunpswesen.
* Providentia . Frankfurter Versicherungs -Gesellschaft,

Frankfurt a. M. Die Aktionäre werden zur Genehmigung
eines mit den. Deutschen Phönix.  Versicherungs -A.-G.
in Frankfurt a M.. abgeschlossenen Internssemremeinsrhafts-
vertrags auf fiel 27. November zu einer außerordentlichen
Generalversammlung einberufen.

cQRTIZON
Mundwasser *"Kugeln

Bewährtes Mund- u. Zahnpflegemittel . Aerztlich emp¬
fohlen und verordnet . Ortlzon bietet guten Schutz

gegen Ansteckungsgefalir (Grippe). §
In den eineehlS ^ igen Geschäften erhältlich.

Die Morgen -Ausgabe umfafjt 8 Seiten.

Berantwonn » fllr den politischen Teil : ff. » sin «Her : fllr den Unter.
Hali»»g, .eil^ « . v. Rauendort;  für den lokalen »nd provi»,iel>en
Teil and iberichtsiaal: W. Etz ; lsir den Handetsteil . «I. (f «; für fttt

Anzeigen and Rekiainen: H. Dornaul.  läniilich in Wiesbaden.
Drucku. idertag der L. Sch etiend er glichen Hosvuuzoruckecer in ittreoon»«».

Sprechstundeder Schriitteunn , ll di» 1 Uhr.

Selannttnadiung, Mir. DroidMuMen.
lln *cr ?Iuihrbung brr Bclanntmachung v. 17. 10. 17

wird in (J'i'Q.iiijmiq der 89—93 der Polizeiver-
orbnunn für das öHenLifbe Fuhrwesen vom 4. 4. IL
mit Ausiimmung des Magistrats der Stadt Wicsbodcn
und mit k̂ en-bmigung des Herrn Äidminislrateur
Supcrt »ur du Distriet de Wiesbaden folgendes an-
ceord."et'

1. Bi? auf weiteres tritt zu den in vorgenannten
Paragrapben . feskgelc.' ten Fahrpreise » für jede aus-
geführte Fahrt ein?cMiefj!id) kLcväckheföideruag ein
Zusclrag von 200 Proz . ?(ui»trtcm ist bei Fahrten
mit Krastdroschte,, außerhalb res Fahrliei iugs ohne
Nüdfahrt der Fahrgäike für die Nüd ' ghrt ein weikeer
Zukdilag von 100 Proz zu entrichten.

2. In jeder Droschke, aleichviel ob
Krastdroschfe, muh der Tarif in französischer, eng-
üscher und beid’rfer Sprad c fid'thnr auSg ' legt fein

3. D ?r Führer de? Wagens muh bei sich führen,
lt » Fahrschein, aus dci» der Raine des Führ .' i:- und
des Tesifters der Drokchfe, deren Wohnurg Ulld die
Vtrt der Drokch' c sowie Kummer erfid' tlid ’ ist. »emer
line Anzahl Fahrmarfea , aus denen ebenfalls feie
.'lummer der Droschke der Name und Wohnung des
Führers ersichtlich ist.

4. Feder Wagenführer ist verpstichlet, aus erstez
Ner angen der F . hrgaste den Fuhrschein vorzuzeigen
und eine Fab ' marke a»rz„hiiidige»

6 Bei Steeitizkeilen üb .'e den zu zahlenden Fuh ".
1tri « ist der Führer des Wagen« dervstielstek. den
Fahrgästen ohne Auisorderutg eine Fahrmarfe aus-
zuhündiaen

6. Diese Verordnung tritt mit dem Tage der De-
fcnntmadmnj in Kr ist. *

Wiesbaden, den 23 Au.tust 1919.
Der Poirzei-Tireltor: Thon.

Bekanntmachung.
Nach der GefetzeS-Berorditung über Maßnahmen gegen die Kapitalsliicht

vom 24. Oktober 1019 dürfen Zins- u. Gcwiniianteilscheine, sowie ausgeloste,
getüildig'e oder zur Rückzahlung fällige Stücke von inländischen Wertpapieren
vom I. Dezember 1919 ab bei den Banken mir noch gegen Vorlage der vvrge-
schriebenen Vescheiiiigmig über die sleuerbehördticheAniileldnng der dazu
gehörige» Stücke eingelöst werden.
W Ohne solche sieucrbehördliche Anmeldung dürfen die genannten Scheine
nur eingelöst»verden, lvenn die Wertpapiere lei einer Bank zur Benvaitung
hinteilegt und.

Es empfiehlt sich daher für «nsere Mitglieder , ihre Wertpapiere
ln unser« Berwaltung zu geben und zwar möglichst im Laufe
des Monats Siooember, damit der Einzug u. die Gutschrift der
am I. Januar 1920 fälligen Zinsscheine rechtzeitig erfolgen kann.

Wiesbaden, den7. November 1919. F275
Vorschuh-Berein zu Wiesbaden

Eingetragene Genosienscha.t mit beschräntler Hnslpslicht.
Schleucher. Dr. Frankenbach.

1IMmqw  Zkkmnq
bei Nierenleiden , Harnsäure , Zu (her,

1918 Ftascbenvirsand ' 1,570,822

wdk
Eiweiß.

i»r»

?.Wirths.n.bj Mineralwassergroßhandlang
•»GflUrbahuhol-West/ T«L922/ Tunnutrate 22

Bekanntmachung.
Tie Tirnstslunden für die stSotisch-a Büro ) werden

vom 12. November dr. Js . von 7' /, Uhr vormittags dir
2 Uhr nack-mittags (ohne Unterbrechung) festgesetzt.

Für den Pubtikiiinverfehr sind die Büros fauch
Lebensmitteldniter, Kriegswohlfahrtsamt , Kohlenamt,
Neijeoustveisstelle, Einreisebüro» Paßamt ) in der Zeit
von 8'/- bis I Uhr geöffnet.

Kajsenftunden der Stadthaupt -, Sleuek- pp. Kassen
von 8'/- bi« 12* , Uhr.

Taö keil hauS ist für Bechepungen von 8—II Nhr
und für Auslösungen von 8—2 Uhr geöffnet. (Die
übrige Zeit bei den Taxaloren ). F366

Wiesbaden, den 10. November 1919.
Der Magistrat.

Standesamt.
Rnmeldcstunden für:

Geburten : Bormittaas von 8*/, bis 12 Uhr, Zimmer 3L
1. Obergeschoß des Rathauses;

Aufgebotsantrsige sEheschließungen) : Dorm, von 8*/, bi»
I I' /, Uhr, Zimmer 32. I . Obergeschoß des Rathauses;

£trrb ;fälle und Totgeburten : Vormittags von 8'/, biö
>2 Uhr, Zmmer 33, l . Obergeschoß des Rathauses;

Bcp.llung von N künden : Vorm, von 8' /, >is 12 Uhr,
Zimmer 29, I. Obergeschoß des Rathauses;

Eatgege-inahme von Srllirungen für Fetirrb .-Pak lavg
vvn 8' /, bis 12 Uhr, Zimmer 32, l . Obergeschoß des
Rathauses.

«onntftflo ist das Standesamt grsch'.ossen.
Kür Anmeldungen von Sierbrfällen und Totgeburten

ist das Standesamt au Feiertag ,n, wenn solche auf
«wen Werltag fallen» vormittag » von 9—iü Uhr ge»
#ll « t r SM
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| Mm -AUMe ]
C Weiblich« Personen ^

( KaufmännischesPersonal )

Ksufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
les en a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, I.uisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

MtOS. selbMigss

Frmleiii
vöer kllslüslehende

Frau
weiche einem größeren Ge¬
schäftsbetrieb vollständig vor
stehen kann, sowie die Auf
sicht des Personals zu leiten

hat, baldigst ge acht.
Offerten mit Zeugnisab¬
schriften, sowie Gchaltsan
gäbe unter O. 781 an den
Tagblatt -Verlag erbeten.

MMS gröulein
perfekt in Stenoaravbie a.
Maschinenschreiben. P. fof.
gesucht. Svraitä. Sprackk
erw. Off . mit Ana. von
Resrz u. Gehaltsanspr . u
B . 808 an d. Taabl .-Verl.

stenoaravhiek.. Gabe 's-
berger . für ein technisches
Büro in Biebrich zu so¬
fortigem Eintritt aesucht.
Offert , mit Gehaltsansvr.
u. F. 888 an den Tagbl .-
Ber 'aa erbeten

Mg. itontonfün
für Stenogr . u. Maschine
gesucht. Ausführl . Anaeb.
mit Gehaltsansprüch . unt .'-
Z. 885 an den Taabl -V.

I  Jüngeres»24 . *

das noch keine Handels¬
schule besucht hat , über
eine gute Hand'christ ver-
sü t, leichte Auffas ungs-
gabe besitzt, Lust u . Liebe
zum kaufmännischen Be¬
ruf lBürotätigkeit) zeigt
und gesonnen ist, sich die
erfordert chen Kenntnisse
in gewissenhafterArbeit
bei prakt. Tätigkeit zu er¬
ringen, wird gebet, unter
K. 888 ein Bewerbungs¬
schreiben an den Tagbl.-
Bcrlag zu richten.

Speditionsgeschäft sucht
für da- Abrecknen mit
dem Fubrverl'onal tüchtige
mmW  flüijtain.

Dff . mit Ansprüchen und
Zeugnis -Abschrift, unter
Al. 765 an den Taab '.-V.

Besseres alleres
Fräulein

oder nlleinsteb. Witwe für
den Verkauf u. Leit , de-
Ladengeschäfts in Bäckerei
gesucht. Offerten unter
S . 798 an den Taabl .-V.

Verkäuferin
z. Au-h. b. Neuiahr gef.
H Schweiber Svielwar .

TMll-. Roll- il.
3uMt(nwn

bei höchstem Lohn sür
dauernd sucht

SM-Loy
7 Nttolasstraße 7.

Gesucht
für best. Haushalt . zwei
Vers., einfache

Stütze
die gut kockt u. in allen
Häusl. Arbeiten tüchtig ist.
Näh. Frankfurter Str . 19
von 9 11 u. 2—5 llhr.

Erste Arbeiterinnen
sofort gesucht.
Damensckineidcrei Debus

Am Römertor 5
Taillen -u .Rock-
Arbeiterinnen

für dauernd gesucht
kTarislohn !.
El Grauteaein.

Herrnmühlgasse 3.

Maschinen-
Nüherinnen

geg. Tariflohn, sowie
Leh rm adelt en

für Weißzeug
gegen Vergütung ges.
Kl , Webergasse 7, Ä.

MiMl-WOmniW
gesucht. Näheres
_A rtilleri e-Kaserne.

Modes.
Acht.Putzardeiterimm
für fernen Genre aenickr.
M.  Sckiradcr _ Lanaa . 5.Modes.

Zuarbeiterinnen , welche
längere Tätigieit aufzu¬
weisen haben, neiucht.

A. Scheibe!
52 Wi lhe lmitraße 52

Putz!
Selbst. Arbeiterin lLand-
städtcken! ge>uck»t. Näh
Gneisengu straße 14 Ir

Putz!
Zuarbeitcrinnen s. säedw.
Schm idt Gr . B »rnstr. 3
Ich! Züardckörimen
sucht Gerstel
Langggste 19.

u. Zsracl.

Tüchtige geübte
Einlegerinnen
finden dnnernde BesMft.

Pavierwaren -Fabrik
^ Altschaffner Nachf..Schwglbgchcr Straße 15

Arbeiterinnen.
iugendliche, für leichte
Arbeit sofort gesucht Dotz-
heimer Straße 96.

Fm unsere

iuchen wir erfahrne
Arbeiterinnen.

Warenhaus
Jul .Bormatz , G.m. b.H.

Junges Mädchen
für leichte Arbeiten in
mein Ladengeschäft gegen
guten Lohn fof. gesucht.

G . Eberhardt.
Lanaaaste  46 ._

Lehrmädchen
mit guter Schulbild . geg.
sofort. Vergütung gesucht.

G. Eberliardt.
Lanaaaste 46.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie a.
Kost und Vergüt , gesucht

Konditorei
_ Taunusstraße 34.
[ Gewerbliches Personal )

TaillendireMce
welche in feinstem Atelier
tätig war . der 1. Januar
gesucht. Zuschriften erb. u
Ana. der bisherig . Tätig¬
keit sowie Gebaltsansvr.

Eva Nathan
Mains . Sckillerstraße 4g.

Mädchen u. Frauen
können das Aus bessern der
Wirsche und Kleider er¬
lernen . L. Kühn. Walram-
ttraße 18.

junge« W
für leichte Paktarbeiten
gesucht Offerten unter
F 783 an d. Taabl.-Berl.
Junge Frau

oder

Hausmädchen
zum Empfang und Be¬
dienung d. Patienten für
einige Stunden für Arzt-
Sprechst gesucht. Angeb.
u. W. 881  T aabl .-̂ rlrg.

Einfache Stütze
»der Alteinmädchen aes.
das kochen kann u. Haus
acbeit übernimmt . Wäsche
außerhalb . N. Pliilivvi
Fritz-Reuter - Straße 18
Seite nstr . der Lessinaitr,

Franz . Offizier sucht
Mädchen

für alles zu Arbeiten
Varstell. von 9—10 mora.

Tüchtiges Mädchen
cd. einfache Stütze
für sofort gesucht.

Suche Büfettfrl ., Stütz ..
.Haus-, Alleinmädchen für
hier u. ausw . Frau Elise
Lang , gewerbsm. Stellen
Vermittlerin , Wagemann
straßc 31. 1. Tele . 2.163.

mit guten Zeuan . gesucht
s>otel  Schwarzer

Mädchen
sofort oder später sür mitt¬
leren Haushalt gesucht.

Blümel , Wartesträße 13.
Tüchtiges ehrliches

Allem Mädchen
ges, Moritzstraße,15,_ 1

Einzelne Dame
sucht zuverlässiges besseres
Allcrnmädcken. Näheres
Lessingstraße 12. 1.

M-hA!lM« ch.
in kl. herrschaftl Haus¬
halt bei gutem Lohn u.
gut. Behandlg. !of. od.
15. Nov. ges. Wieland-
slraße 5, Part . l.

Zuverl . Alleinmädchen
zum sofortigen Eintritt in
best. Haushalt ges. Näh.
Zentner, _ Biebc. Str . 13.
S« . W. Mti
für ganz oder tagsüber
sucht Bäckerei Henuericki
Lranienstraße 51.

Iverl7A!lWWM
bei gutem Lohn gesucht.
Zu me den von 1—4 Uhr
Mori tzst raße 37. 2 rechts.

Suche für sofort
ein saub. Hausmädchen,
w. bügeln u. etwas nähen
kann. ev. auch ganz sung.
Mädchen. Frau Geh.-R.
Dr . Alb erti . Fiickeritr . 8.

Gesucht besseres

bei guter Behandlung und
hohem Lohn

Kavellenstraßc 75.
Alleinmüdch. a. aut . Lohn
aesuckr Moritzstraße 49. 1.
Atiges UllsmaWel!
meaen Erkrankung des
fetzigen schart gesucht

Humboldtstraße 21.
Gesucht sofort oder

tüchtiges besseres
spät.

AllktzMchn
für kleinen Haushalt
ikiuderlose- Ehepaars

An der Rinakircke 11. 2.

MMn
für Küche und Haushalt
sür sofort gesucht. Dienst¬
mädchen vorhanden. Off.
mit Angabe bisheriger
Tätigkeit Gehaltsansvr
uslv. unter W. 889 au den
Taabl .-Vertag ._
Köchin u. Hausmädchen^

zum 15 Nov. gesucht.
Frau Prof Blnmenfeld.

Ta unusstr aße 4.
Selbständige

RestMrllM?!3-Mlhin
orf Beckers Bieraurlle.

Stütze.
Für den herrsch. Liaush.

einer alleinstch Dame w.
einfaches älteres Fränl
lnicht unter 35 J .f aefnckt.
Muß in der feinen Kücbc
selbitändia sein, gut näb
u etw. schneidern können.
Sich zu melden

Maraaretenbos.
Tbelemnnnstr . 3 Zim. 32.
zwischen 12 ü 3 llfyzwi'men 12 u 6 tih»•.
Wiges'Ullöintnäödjßu
aek. Schott. Lerderttr . 8.

MimsWil
für gleich gesucht zu einz.
Dame . Adolisallce 35. 1.

Tückstiaes Mädchen,
das gutbürgerl . kocht, für
kl. Villenhaushalt zu zwei
Personen gesucht. StützeVorhand Fr . Dr . Bereno,
Biedrickcr Straße 28. —
Telephon 1462.

Hausmädchen
sofort ober 1. Dez. ges.
Vorstell- 10—11 od. nach 5
Sonnenberaer Str . 25.

Gesucht
wird zum sofortigen Ein¬
tritt ein jüna .. sauberes,
kräftiges Mädchen oder
Frau für Haus - und
Küchenarbcit. Näheres bei
Frau Roch, Frankfurter
Hot, Küche._

Tüchtiges
AHeirnnädchsn

für guten Haushalt ge¬
sucht. Hoher Lohn. Hilfe
vorh. Groskovf. Kccidel-
straße 11._
Sauberes ehrt. Mädchen

für ganz aesucht. Borstell.
vorm. u. nachm, bis 4 Uhr.
Beißel. Kaiser - Friedrich-
Ring 69. Par t

Eins , tiicht. Mädchen
ges. Moritzstraße 56, Part.
Eins. Mdch. v. L. i. kl. H.

gesucht Göbensiraße 29. 1 r
Mädchen,

im Nähen geübt, aesucht
Nerostraße 10. Laden

Tücktiaes Mädckwn
bei hohem Lohn aeiuM.
Vorzustellen zw. 5 u. 7
Webergasse 38 1.
Hausmädchen
gekuckt Neroberastraste 18.

'jlelt . WMtz . MAii
in Privathau -halt per sof.
gesucht. Lo in 88 Mark.

Vollmer Adelüeidstr. 45.
ZuverlKssiacs braves

Mädchen
in kl. Hausb .. 2 Personen
gesucht Karlstraße 26. 1.

Küchenmädchen
sofort gesucht.

Hotel Continental.
Lgnaagsse 36

Ein tücktiaes braves
Alleinmadchen

in kl. Hausb . 12 Personen!
gesucht. Zu melden vorm
bis 11 Uhr u. nachm, bi-
‘Af> Uhr Adelüeidstr. 78. 1.

Solide Hausaenokkin.
wenn guck sunge. die an¬
gelernt w. muß. ver sof.
in kleinen bess Haushalt
aesuckt. am liebst, an stell.
Mädcken v. Lande. Wasch-
u Büaelfrau wird aehatt.
N. Wa er oostr 3. 2 r.

Tüchtiges Mädchen
nach Mainz gesucht. Näh.
Oranicnftroße 58. 3.

Hausmädchen
oder sunge Frau tagsüb.
gesucht Hotel Römerbad.
im Laden

Mt . öhrl . ÄJp
das etwas kochen k.. tags¬
über sofort gesucht. Jung.
Moritzstraße 68. Part.

F»na . brav . Mädchen
tagSüb. für kl. Haushalt
aes. Bertramstraße 14. 2 l.

Fleiß , iunaes Mädchen
für Hausarbeit tagsüber
ges. Lohn 120 Mk. Spiegel-
aasse 1. 2.

Ml . Wb . Aiöäjeil
tagsüber od. auch für ganz
sofort oder zum 15. gcf.
Frau Hauvtmann Weiß,
Tennelbachstraße 11, rote
Linie.

Funges Mädchen
sür vorm, mit Mitageffen.
evtl. Schlafgelegenheit , aes.
Andreß Gneisenaustr . 13.

Mädchen
über Mittag gesucht Alte
Kolonnade 8.

Stundenfrau
für Dienstag u. Freitag
vorm, ie 3 Std . gesucht.

Krumvholz.
Eltviller Straße 12. 2.

Stundenfrau gesucht
Oranienstraß : 41. 2 lks.

Stundenfrau
v. 7—9 llhr ges. RathauS-
straße 10. 1.

Unabh. saub. Frau
od. Mädchen kann Mcms.
gegen Hansarb . u. Ver¬
gütung erhalten Walram-
straße 7. 1 St.

Wegen Erkrankung m.
Mädckens sofort iunaes

«chen oder Wu
von 8'4 —2 Uhr bei gutem
Lohn aes. Mor t̂zstr. 7. 3 l.

Tüchtige Frau
oder Mädchen für 3 Std.
vorm, aesuckt Adebeid-
straße 53 1 links.

öl»lb. RDM
oder unabhängige Frau
für einige Stunden ge¬
sucht Rheinktraße 88. 3.

Saubere Frau
oder Btädchen rür morg.
2 Std . gekuckt. Näheres
Georg-Auauftstraße 8 2 l.
MmIMöd-MW
von morg. 8—10 Uhr täg-
iidf» iaußer Sonntag und
Mittwock! sofort gesucht

Avelbeidstraße 61. 2.
Mon tmädchen oder Frau

gl. gesucht Nerostr. 46, Part.
Füng . Monatsmädchen

aes. Gübenitraße 29 . 1 r.
Monatsmädchen »d. Frau
v. 8—40 ges. Fr . Dr . Muck,
Riebtstraße 18. 2.
Monatsmädch . od. Frau

v. 10—12 ges. Frau Dr.
Lindeaborn . Riehlftr . 18. 2
Monatsfrau od. Mädchen
vorm. 2 Std . ges. Niedcr-
walditraße 4. P . links.
vrdeWe Mmatsfrall
2 Stunden vorm, gesucht
Oloetliestraße 17. Bart.

I . Mdch. f. Kommissionen
u. Perkauf z. 15. 11. gef.
Theaterkacten -Verk. Vor
zustell. 3—5 Uhr. L. Engel
Wi lbelmf tra ße 52.

Ordentl . Laufmädchen
ver sofort oder,später ge¬
sucht. Heinrich Fried
Kirchanste 50- 52._

kliinacres

sucht

Siio Sans!!
Balinbofstratze 8.

( Männliche Personen ^ )

f Kaufmännische« Persona! ~)

Lehrling
mit guter Schulbildung
und Hand'christ gegen
Vergütung sofort gesucht

Bcrmessuugs -Büro
Leinweber, Moritzitr. 62,

Part . Tel. 3878.

Lehrjunge
aui sofort gesucht.

Reck-tsanwalt Krücke.
Kirckaaste 7, 1.

[ Gewerbliches Personal )

Kapellmeister
Alt- u. Sovran -Damen-
itimmrn für Lich.bilü-Ge-
sänge für Reise

gesucht.
Offerten unter D. 799 an
den Taabl -Verla g._

Schreiner
aes. Dotzbeimer Str. 82.

Möbelschreiner
sofort gesucht

Klavver Friedrichstr. 55.

Tüchtige
Polsterer

auf Leder undeinaeübt
Gobefrn

für dauernd gesucht.
Rötger & Co.

Möbelfabrik.
Höchst am  Main ._

Tüchtiger erfahr , älterer
Herrenschneider

für dauernd argen l . Tar.
aes. Albr ech tstr. 20. Laden.

Saubere Putzftau
1/4 Stb . morg. ges. Hcdw.
Schmidt Gr . Bu rastr . 3.
Saub . Frau od. Mädchen
um Ladenvutzen gesucht,
riseurgeschäft Alexander.

Wilbelm-ftraße 52.
Frau , die aut melke«

füttern kann, gesucht
Schwaldacher Straße öü.

Schneider aesuckt
Ncvoskraße 10. Laden.

m,  u rr e r  I Suche für meine* * ÜLJ üiMMimill
Weibliche Personen )

[  Kaufmännisches Personal ^

Dame
sachant parfaitement le
frangais , l’allein , l’anglais
le russe ayant ötö em-
ployde comme correspon-
dante dactylographe dans
une grande entreprise in¬
dustrielle clierche emp oi
comme correspondante,
seerdtaire , interprete . Off.
sous K 806 Tagbl .-Verl.

Geschäftsgew.
Dame

llangjabr . 1. Verkauf, in
nur vornehmen Häuiernl
sucht Verlrauensvoiten od.
ähnl . Stell , lauck zur
Aushilfe !. Offerten u.
T_ 797 an d Taab .-Ver !.

ZNt.8WMl .FlI.
24 Fahre , wünscht Stelle
als Empfangs - oder Auf¬
sicht-dune . Ottertm u.
F. 886 nn den Taibl .-V.

Jg . bess. Frau
wünscht tagsüber

Beschäftiauna
am liebsten in Geschäft
oder Hotel. Offerten unt.
F. 889 an den Taabl .-V.

( Ĝewerbliches Person al")
Tückt. Maschinenstovferin

sucht Stellung . Ofiee -en
mit Geba .tsansvr . unter
F . 154 an Taab l.-Zwe'all.
Perf . Büglerin sucht noch
- 8 Taae in d. W. Besch

Oranienstraße 34. 2.
Erste Friseuse

Maniküre . Schönheilsvit .,
fuckss Stell . Angebote u.

889 an d. Taabl .-Verl.
Hausdame

gern ie bit tätia . die auch
das Kochen übern ., sucht
bald. Wiekunas r . Prima
Zeugnisse vorh. Offert , u.
L. 889  an d. Taab l -Ver !.

vormittaas Stellung,
im Tagb '.-Verlaa.

Näh.
Tf

Gesucht für ja. Mädchen
aus fein Fam . Wirkungs¬
kreis zur Vervoll-ommn.
im Haushalt m. Gehalt,
wo Mädcken Vorhand., als
Unterstützung der Hausfr.
hei Fami 'ien-Anschl. Off.
erbitte unter H. 154 an
die Taabl . - Zweigstelle.
Bi smarckrina 19._
'S . Frau f. Monatsstelle.
3—4 St . Ad.'erstr. 51. P . D.
( M -nm liHe Personen ]

^ Kaufmännische» Personal )

Alhi.Kaufmann
Anfang 50. der zuletzt ein
Svczia geichäst d. Seiden¬
waren -. Svitz.- u. Bluien-
Branche. feinsten Genres.
14 Fahre mit größtem Er¬
folg selbständig ae 'eitet h
sucht eiitwrech. anderweit.
Betätigung . Os'ert . unt.
I . 882 an d. Taa bl.-Berl.

Apotheker
approb., engl. u. französ.
Spracht., sucht ab 28. Nov.
Vertret. Off. unter A. 294
an den Tagbl.-Verlag.

Drogist
(27  Fahre ! suckt. gestützt
aus gute Zeuan .. Stell , in
irgend einem kauim. Be¬
rufe . iVerkäuf.. Lagerist
oder Büroarbeitcr .! Off.
u T. 796 Taa b'.-Be rlaa.

Jünger Rm
35 Jahre , kaufm. acbild..
sucht vast Stellung ver
sofort oder sväter. Kaut,
kann gestellt werden. Off.
u. A. 297 an d. Taabl .-B.
(  Gewerbliches Personal̂ )

Lücht ge- so! des
Servierfräulein

24 I .. w. zuletzt 3 Fahre
in erstem Hau - tätig war.
sucht, gestützt auf gu'e
Zeugnisse, pass. Stclle . in
nur bess. Hau 'e. evl. auch
au Büfett . Offerten u.
D. 793 an den Taabl .-B.

Schneider,
welcher 1—2  Großstück in
der Woche m-tmackt. aes
Wcnderoib Bah -hofstr. 6.

Tück-t. Groststückmachcr
aut Werkstatt aes. Ditter,
Mauritiusstraße.

l
für Lastauto zum so-
fortigen Eintritt gesucht.

3.
Spediteure.

One jetisie Älleieande
24 ans , dem . place pour
s’occup . des enfanls . Off,
H 806  bureau du journ.

Besseres Fräulein.
Waise, tüÄtia i n Haus¬
halt, sucht Stellung in
fta --enlosem Haushalt , ev.
Stütze in aut . Geschäfts-
bau-s. Off . u. I . 154 an
die Taab !.-Zweigstelle.
"OBHHraiBn

Zahntechniker-
Assistent

läng Zeit operaüv tätig
acw. fwin in Me.all und
Kautschuk, der franz . Svr.
mächtig suckt für sofort
oder sväter Stellung Als
Assistent bevorzugt. Ang.
mit Gebaltsang . un .er
H. 887 an -den Taablatt-
Ber 'aa erbeten ._
Suche Beschäftig.

zum Einkassicren od. sonst
älmlickies Kaution vorbd.
Offerten unter N. 885 an
den Tnobl.-Berkan._

Junger vcrh. Mann
sucht Beschäftigung, gleich
welcher Art. Geil . Orr.
u. G. 798 Ta gbl.-Verlag.

naer Mann
sucht Besch'ittigung . gleich
welch. Art. Off . u. K. 154
an die Taabl .-Zweigstelle.
Für einen 13tKhr. Fangen
u. Njähr . Mädch. wird in
schulrr. Tagen Besch ges.
Drudenstr . 8, H. 1. nachm.

k
zuverlässig u. solide, für
Privatwagen fof. gesucht
Nur solche mit best. Emp¬
fehlungen wollen fick mit
Zeugniff. u . Gehaltsausar.
u. D. 888 an d. Taabl .-V.
wenden. Verpflegung und
Wohnung kann event. im
Hause gegeben werden

Zuverlöss. FuhliMliil
per sofort gesucht.

Wiesbadener
Transvort -Ylcsellsckiaft

Friede . Zander ir . u. Co.
Ade beidstraße 44.

Mann
nd. in Garten-

Hansarbeit . ..
und

für Wiesbaden ge¬
sucht. Event. 3 einzelne
Leute. Mit Zeuan . vor¬
zustellen J410—1411 vor¬
mittags u. 6—7 abends.

Baronin Zedlitz.
zurzeit Dietenmiible.

lästiger Austräger
suckt Noris . Schwalbacher
Straße 44.

Kassiererin
Jdurchaus zuverlässig, mit Korrespondenz vertraut,
| per bald gesucht. Schristl. Osserten erb.

Seidenhaus March and.

Perf. Stenotypistin
wird per sof. gesucht. Gutbezahlte dauernd: Stellung.
Nur iolche, ivelche üurchaus flott stenogr ap ieren und
Maschinenschreibenkönnen, mit längerer Tätigkeit, woll.
ihre ausführlichen Osserten mit Ge 'altsansprüchen unter
O. 796 dem Tagbl.-Verlag einsenden.

Grotzbank-Filiale
sucht zum soso tigcn Eintritt gewandte

Stenotypistin,
möglichst aus dem Bankfach,
den Tagbl.-Verlag.

Offerten unter F. 888 an
F 303

Näherinnen
für zugeschnitteneSchlafanzüge , Pyjamas , für
dauernd in und außer dem Hause gesucht. Ofs.
unter Z . 889 an den Tagbl.-Ver!.

Weißnäherinnen i'Zbtiil"8"n!’"*
Lehrmädchen “ 8ut"
Schweizer Stickerei - Manufaktur

W . Kußmaul , Rheinstraße 39.
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Perfette fl
für unsere Herren-Wäjche-Ateliers per sofort bei
höchst,m Stundenlohn in Dauerstellung gesucht.

JOM,fißufmann&Io.
Alleinige Verkanfsniederlate s. Wiesbaden der
Firma Rassauifche Leinenindustrie I . M. Baum,

Ecke Kirchgase u. Friedrichstr.

PuH . F41
Perfekte 1. Arbeiterin (Direktrice)
welche flott u. elegant zu garnieren versteht, bei dauern¬
der, angenebmer Jabresstellung gesucht. Oiserte » mit
Angabe bisheriger Tätigkeit und Gehaltsan'prüchen un 'er
v . 10800 an Ann .-Exp . D. Frenz , G. m. b.H., Mainz.

( Erste angesehene Feuer-Versicherungs-

Gesellschaft mit bedeutendem Inkasso sucht
zwecks Belebung ihres Reugeschäftes(Feuer -, Ein-
bruchdiebgahl- und Wasserleitungsjchaden) rührige

fü
gl

*

Vertreter
für Wiesbaden und Biebrich a.  Rh . Herren mtt
guten Beziehungen, die i» der Lage fmb Kaution zu
stellen, belieben zu schreibenu Z. 79« a.

Jiifllip tzmii okr Dome
unbedingt p rfekt in Steno raphie u. Maschinenschreiben
zum sofortigen Emtrtt gesucht.

Karl Pietschmann, höchst a. Main , Talbergstr . 5.

s IMÜIiM I
Jeder Mieter

der bier Wohnungsucht o.
Kanfliebliaber für F 341%\m iin) LllnWfls>r
terlcnae b-e Wohnunas.
listen de? HauS- und
ErnndbefiNer - Vereins
TireklirnSaebänbe Lnifen-
st'astr 19. Tfv IM «282,

1 Zimmer.
Hellmundstr. 31 1 3 .. K.
Lchachtstr . 5, Mttb .,Mani.,
I Z. I K. 857

2 Zimmer.
Hellmundftr. 49. Htb. D.,
2 8tm . u. Kürbe fofort
zu Dtn. Rbh Bleickiitr. 47.
Büro im Hof. B17693

Läden n. Geschäftsräume.
Klarenthaler Straße 2
2Büroräume u. 2 Lager,

.kellcr ior. zu vm. F 837
Rervftr . 34 zwei Werkst.^
Nrttelbeckstr. 15. Basting,
,Lanerr . u.,Werkst . z. vm,
Nüdesheimer Sir . 9 groß.
Laden. Lad nzim.. Keller,
a>ch als Büro . Lauer u,
dergl zu verm. Näheres

^Bülowstraße _11, 1. _ 854
Webergaffe 36 nr.^ ell. ncr.
Zim. für ruhi -re Wertst,
aeeionet. zu verm

Welcher HauS- oder
Billeubesider würde an
rillige zuverlästiae Fam
l3 erwachsene Personen)uy
mit Kürbe vermieten.
Nähe Bahnhof bevorzugt.
Anaebote mit Preis unter
P . 806 an den Taabl -B.

Suche eine
V'

»er sofort oder sväter.
Offerten unter 8 . 866 an
den Tanb !.-P ezkaL_

irtne movnerte
3—4-ZMflier-Mtzflflflg
mit Küche zu mieten gef.
Oir . u.  B . 795 Taabl .-V.

sofort oder sväter zu miet.
aesuckt. Off . u. M . 808
an  den Ta abl.-Ver 'ag_

Herrschaft!. 4—5-Zim -
Etagen - Haus von Sclbst-
fäufer gesucht. Olefl. An¬
gebote unter 0' . 807 an
den Ta abl.-Berlag.

Per sofort aesuckt

5. M -8WW
I mit Bad u- evt. Zentral¬
heizung Off . u L. 795
an den Taabl.-P er aa.

Gesucht wird eine

Große Raume für Aut »,
Werkst, od. Möbel zu vm.
Görz . Räderstr . 26. 849
Wohn, ohne Zimmerang.
Echachtstr. 7 kl. Dachwohn.
Leere Zim^ Mans. ukw.
Erbacher̂ Str . ,9 , Sout .-Z.
L,a « ergasie 3/57 i- Lad,
2 in ivanderg. kleine leere
Zim mer, 2.  St ._

Ernnienftr . 55. P -, leeres
ge räum . Zimmer , eleitr.

pickst, zu vermiet en.
Wrilstraße 19 sch. Zim.,
JttJL 2. Näh. Hth. Part.
Sch. leer. Balkon-Zimmer
sofort zu verm. Näheres
Henkel. Dorkstraße 2. 1.
Heller. Ncuiikc», Stall , re.

Dreiw eidenstr. 4 1 Stall.
Stallung

k 0 Pferde nur Scheunen,
abteil Renuien u Öoi.
(w, erf. mit Wohnung»
in der Labnitraste aus
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Lilvver .^ Dotz-
heimer Str . 4̂3._ BlTOoO

Weinkeller fi. ca. 40 Stücki
der 1. 4. au zu verm.
Stoib . Mor ikstr . 0. 846

Lagerkeller sofort zu ver¬
mieten. Weygandt f)oxU
straße S. 1 B17342

( MWHk
Einz . Person sucht 1 Zim.
u. Küche od. 2 Zim. Off.
u. M. 801 Taabl .-Berlaa.
. Dunges Brautvaar
sucht in anständ. Hanse
«ne 2-Zimmer - Wohnung.
Näh. Blcichstr. 30. Friseur-
GesEt.

mit Bad u. reichlichem Zu¬
behör. Off . niit Prcis-
anaabe unter H. 799 an
dm Taabl .-Ve rl ua erbeten.
Möbl . Zimmer
sucht alt . Pensionär , mögl.
nabe Iabustr .. mit elektr.
Lickst Off . unt . K. 782 an
den Taabl -Ver 'aa.

Frau ein sucht per fof.

möbl . Zimmer.
Offerten unter JV. 806 an
bin Taabl .-Ver 'aa.

Einfach möbl Mans .,
Nähe Wellridstr .. sofort
aeslicht. Offerten u. N. 15t
TaaA .-Zwait .. Bismarck

Suche
per 15. November schön
möbliertes Zimmer mit
scvar. Eingang . Offerten
mit Preisana . u. L. 807
an  den Ta abl.-P erlag

Eins . möbl. Zimmer
von juna . Herrn gesucht.
Gerl. Offerten u. G. 154
an die Taabl .-Zwc igüelle.

NnngeS Fräulein
sucht sauber möbl. Zim.
Off . mit Preis u. L. 808
an den TaaR .-Berlag,_Eep. gut möDTT3»r
im Zentr. d. Stadt p. sos.
gesucht. Off. unt . E< 809
an den Tagbt.-Berl._

Zwei Damen
suckwn aut möbl. Bstohn. u.
Sckcka-fzimmer mit Kücken-
benutz. od. tcilw. Vervfl ..
im Süditabtteil . Off . unt
8 . 808 an ben Taabl .-Vl.

Rubiaes Ebe^aar sucht
2 möbl. Zimmer

in ankern Hause Off . mit
Breisang . u . M. 807 on
den Taabl .-Berlaa.

Gesucht zum 1. 4 1920
K-Zmmsr-Mjflflflg

mit Zubehör, mögl. Zen¬
tralheizung . in ebener
ionniaer Laae. Nickst böb,
als 2 Stock Offerten u.
H 787 an den Taabl .-V.

Lagerraum
lMagazin)

für Engros . im Zentrum
der Stadt zu mieten ge¬
sucht Oste -ten u. tt . 808
an den Taabl .-Verlaa.

Herr
sucht als Dauermieter
möbl. Zimmer.
Offert , mit Preisana . u.
T. 807 an d. Taadl .-Berl.

Laden
evt. mit Einrichtung , für
Ziaarrennesckäft aeeianet.
in erster Vertebrslaae . ver
sofort oder 1. Jan . 1920

z» mieten gesucht.
Offerten unter M. 805 an
den Taabl .-Berlag.

Brautpaar
sucht zum l . April 1920 oder früher

3 -Zimmerwohnung
in gutem Hause. Gefl. Offerten unter E. 803 au den
Tagbl.-Berlag. _

WM Aufgabem« » WM
suche ich geeignetes Lokal zum Aufstetten von «Billards,
bin eventl. auch bereit, dieselben an Hotelliers oder
Saalinhaber zu vermieten. 6 * UH«r.
_ Hotel Nonnenhof» Kirchgasse 15.

KMS?
zu kaufen gesucht

von energischem , kapitalkräftigen Fachmann.
Reflektiert wird nur auferslklassigesUnternehmen
mit nicht weniger als 100 Fetten . Lage in Frank¬
furt , Mainz, Wiesbaden oder Umgebung wird
bevorzugt . 017. sind zu richten unter F. T. 15800 A.
Maasen .lein & Vogler A.-G., Frankfurt a. M. F69

Gin»
o. Zweifamilienhaus
modern . Preis bis zu
80 000 Mk , zu kaufen oe-
suckt. Osrert . u. A. 302
an den Daehk.-Be l̂an.

SM$
ß Kapitalien-Ängebote)

Kaufe selbst aeg. sof. bar
2. Hvvoth. mit Nacklaft.
Off , u R. 792 Ta abl.-Ll.

25.000 Mark
zur 1. Stelle (41A—4% %)
auszulcih . Off. u. F . 807
an den Taabl .-Verlaa ._

25- 28 000 Mark
vrn Selbst» auf ante
H»votliek ansznleib . Off.
u. N. 793 Taabl .-Berlaa.

60,000  m
auf 1. Hpootbek sind aus-
zu 'eiben. Oiferten unter
F. 801 an den Taab '.-V.

W.mm
1. stell Hypothek, eventl.
euch geteilt, zu vergebe».
Off. u.J . 800Tgll .-Berl.

160000 Mk.
auch geteilt , a. 1. Hvvotbek
ariszu eihen. Oiferten u,
O. 795 an den Taab !.-V.

^ Stc italien-Gesuche
Sofort 25,000 Mark

auf 2. Hvvotbek, gutes Ob¬
jekt, Nähe Wiesbadens
aesuckst. Geil . Oif . unter
Z. 807 an den Taabl .-Vl.

Ea 40.000 Mk.. 2. Stiv .,
auf gut. Objekt v. Selbst-
aeber gesucht. Auaeb. unt.
B. 765 an den Tagbl .-Bl.

evtl.
aks 2 Hvv. zu 5 Proz . v.
Selbstoeber auf autes Ob¬
jekt aesuckt. Offert , uut.
W. 806 an den Taabl .-V.

60.000 Mark
zur 1. Stelle zu 4V* % auf
vrima Objekt von Selbst-
aeber gesucht. Oif . unter
W. 795 an den Tagbl .-Pl.

Mk. 80 000- 120000
z. Fabrikation ein. Jn-
dnstrieart. gesucht. Jn-
teres ent bleibt m. Mk.
30000 beteiligt. Off. u.
H. 800 an d. Tagb .-V.

50 666  Mk.
an 2. Stelle , b s 70 % der seldgerichtiichenTaxe, auf
vorrügliches Oljelt von solventem Reflektanten per
I . Januar 1920 gesucht. Osserteu unter L. 801 an
den Tagbl.-Berlag. _ _

Mmbilim
Jmmodilien-Berkiiuf« )

Giinst. Gelegeniieite.i
ZU

Kauf und Mista
V01

herrscfiaftliclni Villso
und Etagei
weist naci

J. Chr. Gtiicklisj
'iclcphon 6650.

\ \ älhcitnstraöe 5,1.

Nerota!
loimoii . ffillö

mit allen neuzeitlichen
Einrichtungen , eritklaisia
ausaestatter , enthalt . 10
Zimmer , rcichl. Zubehör,
iofort zu verkaufen. Näh.

klnlmobikien-Berkehrs-
Geiellschaft m. b. H..

Wilbelmstraste 3—5
iSllleeseitel

i a BJBBBB
SLohii.-Ngchw.-Bür»

Lion & Cie.
JBnlivlioiktr. 8. T 708. !Geästte ?I»S>vahi von
j Miet - u. Kantovietlen |

jeder Art.

tzenslhU %\
Nähe des Kurhauses . 10
bis 11 Zim .. Zcntralbeiz.
u. ekektr. Licht, arostcr
herrlicher Obst- u. Zwr-
aarten . sofort beziehbar,
Preis 210 000 Mk. Ana.
u. U.  7 92 an d. Taabl.

kWektendviertell.
mit Laden . Werkstatt.
Garaae usw., besonderer
Umstände halber sofort zu
verkaufen . Interessenten
mit ca. 20—25 000 Ma k
bar für Anzahlung woll
Adresse unter E . 807 an
den Laabl .°Bertaa richten.

Bendorf - Billa
üir 2 Fam .. mit. ar . Gart .,
viel Obst vorz. Lage, für
70 000 Mk. bei 25 000 Mk.
Anzalil. zu verkaufen.

O. Enael Ad ol fstr. 7.

teiltmhMS
Bord , Mittel» u Hth.,
Näbe der Rheinstr , iof.
zu verk. Pr . >85000 Mk.,
A»z. 20 000 Mk.. 3». 2»
u. I-Zim.-Wohn., über
6% Rendite. Nur Selbst!,
erf. Näh. n. L. 800 an
den Tagbl.-Berlag.

2000 Mk Neberschutz
n. 6 % Verzins , d. Kaufpr.
läßt 3X2-Zim.-Haus , Ge¬
schäftshaus, vollständ. her-
gclick'tet. Südend . Anz-shl.
30.0"0 Mk. Otto Enael.
Advlfftrasie 7.

In Borort ist
Aus mit Wirtskhast

Schlachthaus, Scheuer u
Slall ., Obst- u. Gcrnüfe-
aarten . aünstia zu verk.
Offerten unter M. 809 an
den Tanbl .-Be rlc a,_

Eckhaus zu verk.
mit gr. Wirtschaft, sreau.
Lage Ostschästshaus. mit
30 40 000 Mk. Anzahl.
Otto Enael . Adolsstraße 7.
( JmmobUirn-Äausgesuche)

Kl. Billa
mit mod. Einr., Garten,
in tequei». Lage, Adolfs-
Höhe bevorz., ios. z. kauf,
gej. Angeb. vom Bei. m.
Preis , Belast, usw.erb. u.
Bi. 800 an Togbl.-Berl.

Villa
8—10 Zim., mit Zentral-
Heiz.. suche ick sofort zu
kaufen in der Preilage
bis 100,000 Mk. m. etwas
Garten ; must bis Avri, be
ziehbar sein. Offerten u.
P . 807 an den Taabl .-Berl.

s « Suse

( Privat -Berkäufr ^

i ®r Gidjere Aijtöilz
für

Mntztö - Mtrslen
Dentisteuprax.. I l Jahre
besteh., mit !a Pati .nten-
kreis, 50 MilleJayrcsum-
iatz, Saarsiadt , gröhter
Judustriepl ., and. Unter¬
nehmen halber an tücht.,
kapitalkräftigen Kollegen
abzutr. Jnteress. wollen
sich melden unt . Dentist
T. 800 an Tagbl.-Berl.

Im Taunus ist ein aut-
aebend s balinamtlickes

kpeüilivWzOSs!
krankheitshalber z. Brei e
von 30 000 Mk. zu verk.
Offerten unter T . 803 an
den Taab .-Verlag.

MevMSsl
in guter Lage,

mit Zentralheizung , vail.
für jede Branche Um¬
stände Halber ver sofort

zu verkaufen.
Näb . unter Off O. 805
an den Ta »bl.-Vcrlaa.

Deutscher Schäferhund
lRüdes , selten scksn., wack>-
sames , reines Tier , preis¬
wert in gute Hände zu
verkamen . M. Gohn. Nere-
ta ! 14,_
Rattenpinscher
6 Wochen alte, zu verkaufen
bei Kart Schürg, Aarstr. 26.

2 schwarze Nehvinscher
an Damen zu vk. Langeu-
sckwalbach .Brunnenbera 8

5 schöne H»nsen.
ein sfahrrad . n. Bereifung
vreiswert zu verk. Sasse,
Schackststraste 26, Part Iks.

Fettganse
im Aufkraa zu verkaufen.

Kritschaau.
Marihstrnke 20, Parterre.
Pr . sina. Kanarienhähnc.

Belte . Ianlbrirunenstr . 3,2
6 FS. Champ.

f. BurgelTgrün ,versteuert,
billig abzugeben Kaser-
Friedrich -Ring 78, Part.

Schönes
WchflflihtsgGM

1 P . Granat -Ob-'ringe in
Golde n 'gss. 30 Mk sowie
ein weißes Baiistk eidcken
lgeit .. Handarbeitl mit
Häubchen, zus. 30 Mk..
vast, kür 2i. Kind. Schild
Morihstraüe 14 1.

I altsrlWl . l&mmm
aus Tutatengo d mit ? r l-
lantsplitter , 2 gold. Ringe
für Herren u. Dame» mit
Skeinen, I neuer brauner
Herren » Velour . Hut. kl.
Form , billig zu verkauf n.
Auzus. 10—8 llhc Göben-
straße 29. P. r.
Für Künstlerin pass.
I P . ff. franz. Simili-
brillant -Ohrringe , je 3
St ., in echt. Fass., v. echt.
Brill , nicht z. unterscheid,,
sow, echt silb. Dameuhand-
tasche preiswert zu verk.
Zu erfr. i. Tagbl.-Berl. Ta

Kl . Geldbörse
neu, gr . Rohrpl.-Kofser, fast
neu, 110 x 58x 58, Nußb.-
Bidet , Malerstaffelei, pat.
Suppentopf , Lampeuglecken
u. Zyl . f. Gas . Bes. 5—7 b.
A.techoff, Gr. Burgstr. 3,3.

Ein aut erhalt . F41
Billard

mit Zubehör zu verkaufen.
Nähere ? bei Hartmann.
Christofstr . 5, Mainz . Re¬
staurant Goldn. Iäßchen

Dorfrlder Billard
mit all. Zubehör bill. zu
verk. Dotzheiuler Str . 20,
Mtb . 3. Stock rechts.

ImisWskl
gut erh., 45 Mt ., 2 Stück
ik\ ue je Stück 25 Mk. ent
f.ir Kinder , zu verkaufe».
Auzuseheu täglich im
Tagbla st-Haus ^

Bl . Anzua zu verk..
Pr . 180 M. Wolfs, Würth-

50 000 Blatt
Durchschlagpapier

auch einzeln, billig zu verk.
Paul Sulzbcrqer.

Wörlhstr . r
Sft’ne VelzERilillir
zu verkaufen bei Leicher,
Ora nienstraße 6, l _r ._

Skunks-Garnitur,
hochelegant, kaum getrag .^
Kragen u. Muffe preis¬
wert zu verkauf. Mehler,
Kleiitstrastc 8, Part , links

t Säulenofen mit Rohr zu
vk. Sckrüller. Albrechkstr.25.

töeMntsfmi !!
ßMN - MutOpOfj
<F»chs) , schöne Friedens-

, wäre, preiswert zu verkauf.
Führer , Gr. Burgstr. 10.

Eleganter
' D« n6efll-Pe!Mkfltö!
e fast neu. zu verk. Häßler

Iabustraüe 34. P , rechts.
Zobel.

Eckst. D.-Mantel -Kraaen
(3 Telle^ vrcisw . zu verk.
Manzetti Steingasie 28.
Vorderhaus Part.

Domenpelsmanfel
eleaant . noch neu. aus
feinst. Wolliioff. innen
echtes Pelzsutter , sehr v.
für Theater - oder Zluto-
Mantel . zu verkaufen.

Saßlrr.
Iabustrake 34 Part . r.

Eleg. Pelzgarnitur
weist, Tibet , e.n Winter¬
mantel für Mädchen im
Alter von 17—18 Jahren
zu verkanten. N. Hübner.
Zietcnrina 12 2 links.
Tadelt. Schafspelzmantel,

- neu passend für Auto usw.
umständehalber vreiswert
zu verk. Herbei, Serrn-
aartenstraste 19. Part.

Brantfck'l. mit Kranz.
Imal getr ., zu verk. Sinz.
Sckiwalbacker Straße 29.

RMMflkW
für 30 M. z. verk. Tiator,
Mor tzstratze 44, 3.

Mod. Samtünt,
fchw. Tibetvelzkragea verk.
Schauerer Blückerftr . 46.Instn. Samt-Kavothut
zu verk. Sckäfer . Bismarck-
rina 16. 2 links.

M .WHfl.-Ascheflk!
Fünf Meter 95 cm breiter
schwrz. Le bcnsi mt bill. z. vk.
Kugelstadt,Adler r.10,Stb .1

Gut erh. Samtkostüm
zu verkauf. Schweinau h
Rüdesh. Str . 14. Torei . a

Spitzenkleid
a. Seide, ccemfarb.. mittl.
Iia .. zu verk. Slemmler.
Ww'andstraste 11. V. l.

Scknvarzwoll. jugdl. D .»
Tuchkostüm «Gr . 42) bill.
zu verk. Völker, Hermann,
straße 9. 1.
2 reinwoll. Iackcnkostüme
(42 u. 44), Damenmantel,%lang, dunkelolan-srid.Sckostbluse, alles tadellos
erb. Nüichaelis. Rheinstr .64

Tanzstundenkleid
seid. Tbeaterschal zu ver¬
kaufen. Tina Seeroben¬
straße 11 Htb 1,

Zwei neue seidene
SchoZblusen

traucrbalb . billig zu verk.
Auzulchen von 3—1 Uhr
Hirschnraben 28. 2 St ..
bei Harms
Nutettaillcn (Gr . 42) vk.

Haas . Herdcrftraste 21. 2.
Posten Müxen

13 Mk., Tanzschuh,-. Gr . 38,
6 1 Mk. u w. zu verkaufen.
Ttraujj . Leberberg 17.
Wck, ;.vss fl.Mste

tadellos erh. b llia. Hart¬
mann. Schlicksterstraße 13

Gehrock-Anzug.
sehr aut erh.. für mittlere
Iia . im Auftrag zu verk.
Heufer. Scerownftr . 11.
Frack u. Weste
mittl. schl. Fig. zu verk.
Emmerith, Moritzstr. 7, 2,  r.

Entlassungs -Anzug,
ganz neu. Zivilschnüt. bill.
zu verkaufen bei Birken,
Ludwiastraste 1. 2 links,
bis 7 Uhr.

Neuer Frack mit Weste,
Leinenkrogen (43 u. 44),
Manschett .. Chemis. u. ar
Firmenschild bill. zu verk.
Lindner . Taunusitr . 23. 8

HÄ
in feinsten engl. St fwn im
Preis von 300 bis 000 Mk.
zu verkaufen.

Räg .' le, Webergasse 23.

Mu Msreflgo -Kieivi
gr. Fig ., u. I P n Schuhe,
Gr. 28, zu verkau'en.
Herr»id>neider To ksdorf,

Goet estraße 24.

HeM-NiülelMiM
(Marenao ) zu verkaufen.
Roieuthal , Adelheidstr. 58,1
Gehrock, neue Drilli .iihose,
1 P . n. Cdwftenstiesel vk.
Heinze Nette 'veckitr 24. 2

Für Tanzschiilerk Ein n.
Gehrockauz., einmal getr., kl.
Fig ., I Gehr. u. W. (Gr. 48),
ein neuer Marengo- Paletot
(Gr. 48), ein getrag. Paletot,
I Frack- u. I weiße Weste zu
verk. Hellmundftraße12, l r.

2 neue Knaben-Anzüge
für 5—6jähr ., neue Kind.-
Wäsche, H.-Uitterwäsche vk.
Müller , Hellviundstr . 41.
Dnnkelbl . Diener -Livree
neu. Mantel , Eskimo-Fuß-
sack, aus pr . Eskimotuch, fow.
lompl. ?luz ,g m. Müxe, aus
pr . Marinetlich gearb., Gr.
173—75 ' f. Maßarb., auch
f. Chauffeur und Kutscher
geeig -et, preiswert zu verk.
Adelheidstr . 75, Cleve.
F . n. Militär -Mantel vk.
Enael , Bismarckriva 49.

W.-Neberzieher für H.,
Seidenkleid , Hut n. and.
zu verk. Müller , Hercn-
aartenstraste 12. 2.

Dunkler

hmeilpMot
(Größe 50). neu . zu verk.
Wiß Werdcrstr . 10. 1 r.

ErMi . Herren -Ülstrr
(Friedenstv .) zu verkaufen

Bcrgbäufer,
Blücherstraße v3, Hths. Pt.

Engl . H.-Regenmantcl
zu verk. Schaeffer . Emfer
Straße 14. Part.

Für 3 - 4jähr . Knaben
aut erh. Mantel u. zwei
Hütchen zu verkaufen
Gulrschebauch, Nettelbeck-
straße 15 l l.

5^ u1schermantel
mit Pelerine , Tischtücher,
Sakko, Regenmantel, Voile-
kleiü, lila Jacke, Herristchnhe,
0sr. 42. neu , Damenlackhalv-
schuhe, Gr . 35 u. 36, neu,
Hausfchuhe, Gr . 39, neu,
verk. Peter , Dambachtal 5,3.

Enal . H.-Reaenmantel
zu verk. Schaeffer . Emser

I neue gr. L>'i».-Kleider-
schü ze, l neuer handgestr.
wvl .Unterrock 2weiße hand¬
gestr. bauinwoll . Unterröcke,
1 m 90 1., 1 m 40 br. schw.
Moltonstofs, s. Kindermantel
geeign., dunkle Frauenjacke,
Portieren , Tischdecke, versch.
Bilder zu verk. A brccht-
straße 32, P . Teußer.

Neue aelbr Neitstlcfcl.
Ddaßaitbeit lGr . 43—44),
Zither zn verk. Becker,
Mücherstraße 15. 3.

Bier Paar
Reitstiefel

neu . preiswert zu verk.
Mavkarlh . Kajscr-Friedr .-
Rina 14 Laden

Neue Zugstiefel
billig zu rerr . Kittel.
Serderstraßc 22 I rechts.

I P . Damenspangenschuhe
(neu), Gr. 41, I guterhalt.
Kinderiiegewagen, t braun.
Reisetasche, 2 Puppen mit
Siarderobe, Ebarakterpuppe
(Bäby) mit Zubch.,Matros .»
Bluse f. Mädchenv. 10—12
I ., a les aus g. Hause, zu vk.

Kes ernich, S on lenbeeg,
Wiesbadener Straße 25, 2.

1 P . ausgeschn. s. n.

ilhemeM -kPhl!
Ar. 38/39 z. 40 Mk. z. verk.
Lenz, Römerberg 32, 1.

R. Stiefel u. Scku.te
(42—44). Trompete zu vk.
b. Chriikian , Scharnhorst¬
straße 2. 1 r.. 3—6 Uhr.

Tanzickiuhe
Gr . 36 u. Si)  au verkaukeu

Oraniem'trabe 58. 3.
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6 Dtzd. Kragen
Nr . 38. 41 . 42 billia oerf
Sdir amw . Nerostr 28 1,
_ 1 Dtzd. Siel, . .
Stobumlegkra -w» «36 u
38 > u. I Waffenrock zu vk
Säiul ze. Nnuenth S tr . 12.

Für M :lc, (lti ) k
ca. >00 Tub , ss. Friedens-
Künstleiölsarben , 12 veisch
Pinsel . Spaten Malsleck u
-Pappe,Palet en , Oele sowie
einaer . vcrjch. verichl . Kaste»
freist », zu ocrl . Adelheid-
strafte 75 Eleve.

Ex libris-
Sanuni . für Anfang , u.
8 Kup/erpl . (Or ginal-
radu -r . von deck. I ' rfcf
hünst !. ) 1ill . zu verk.
Anzns . v . 1V*—2 "/ a I hr
rhlHppsLer .rstru0c29,t.

grofte wertvolle Kovie nach
alt . Meister iMünckvner
PinakotbeN . a !S Sckmuck
für Speisezimmer o Saal
geeignet . z» verk. Beliebt
wockientaas0 — 11 ob. 4—6
Walkmirblst ra ste 58

Zwei alte
Oelgemälde

,' Porträtsl ». Ackirnback».
1 Ziinmrrsvicael , 1 neuer
groker Goldrabmen . vast,
für Oelaemälde , ein hoch-
modcrner Puvven - Salon
billia zd verkaufen . An»
zuseben von 10 8 Ubr.

Osöbe nstr afte 26 Bart , r.
Bilder . Raümen.

Aufstcllsachen zu vk. Haas,
Hevderst raste 21 . 2

Noten
36 Piöccn für Sa ' on-

Orckester zu verk . Näb
Tadbeimer Strafte 26 . 1
b<;i £>. P feifer ._

Aus Künstler -Naililast
f. aut erb . Noten : Chopin,
in 4 B . elea . geb, . evhalt.
Klavier Back . Beethoven:
Konzerte , Sckulen . Sonnt ..
Etud .. Moscheles : Studien.
Rubinstein : Ozean , 4händ.
Solostücke . Trio : HatHn.
Forell .-Ouint .. Violinnot .,
Sckmlen . David : Dur u
Moll , rl . ae 'i . . einz . Stücke.
Konzerte . Lieder , Couyl.
Singsv , f. Qock« .. ?lu-szügv
v. Oral .. Salome -Ausz .,
R . Strauft rc. Guss». Alofs
Gr . B n rastr . 3. 6—7 Ubr.

Sin Flügel
ist zu verk. v. Ompteda
Tau nuS 'tr a fte 81

Eine sehr gute Geiae
mit Kasten . 1 Zither . eine
Dampfmaschine f. Kinder,
36 kfd. Meter verzinkten
Maschendraht , 1,50 Mete,
bock, zu verkaufen . Näh
zu erfragen im Tagbl .-
Be rlag, _ Du

^ .stleige mit Kasten,
Sckachsviel m . Elienbein-
Fig .. verk. Katz, Georg-
Ama»ststrost e 8. Part ife .

'JrWürl.Eramiiiophon
und reine Wolle zu verk.
Zu erfragen im Taublatt-
SVWi _ _ _ _ _ _ _ __ _ To

Grammophon mit 28 Pl.
billia zu verlaufen . Sckuu
Sckv-cküstraste 23 4!->- t

WüWUMM 7
sneul vrelswert zu verk
Srfmfcr Sti ftstrafte, ! 2 P.

Ein Bett zu verk,
Hcwrstick Taunusilrafte 7,
3. Sto ck vormittags.

Schön. Sofa
ovaler Tiick . Dasckckisck
2 n. a . Damen ictiir me . 1
davon mit Silbergrifs.
verick . Briefkasten . 1 g
KaGeemühle Irrigcror.
mit Sckl . sch. Krimrner-
mnff . bandacstrickter weist
Nntcrrock w . Untcrrock in
bandaebäk . Svib u . Eins,
billia zu verk . Bernhardt
Dobb , Str 20 Mtb . 3 r.
Diwan , ne « , preiswert
u verk. A. Linkenbach
'Ädb . Str . 21 . Stb , 2 Iks.8

2 neue lack. Vertikos
zu verk. Lasscl , Seharn»
hart -sl- aste  7 9

Eck - Elaqeren
vern ĉk., nnt Glasplatten für
Fenster - Laden - Emrich ung
oder Theke zu verk. <11— 1).
Oranien -Apotheke. Taunus-
str afte 57.  _
Ein Eisschrank,
fast neu , 2- türig , umzugs¬
halber zu verk. b<i GSbler,
Nie derwal dstraße 12, 2.

SAMit
Taunusstrafte 57 . Tick.

Kindervult.
g. erb ., schöne ar . Puvven.
kückien, Läufer bill . zu vk.
lkwrn .Drilramstr . 8, Frtsp.

ZvlIndrr . Malckine
für «Sckmbmacker zu verk.
kknedrichitrafte 20. 1 c.

Fast neue
Lloloninlwaren»

Einrichtung
aanz o. geteilt zu verkauf.
Näheres Jiüdeshciiiler
Llrafte 31, 2. r.

Klhöner KlMöerker
« O-lasausstrlllil -r . vrw,
«u verlausen . Konditorei
Künder _ »iällioiieiltnfie 5.

Ein nul crlKiüfiie«
Firmcnsckild

vrc 'Swert zu verkaufen.
Botlnier Adelbeidstr . 45.

1 Haar . u . 1 Burtianirid-
mafck ., 5 Noll . Linkrusta
(imit .) zu verk. bei Säiirg,
Krllrrstrnsie 11. 3.

Schöne Schuhmacher-
ütiihMsOszl!verküus.
Dobb Str , 20 Mtb 3 r.

1 Nähmaschine
wie neu . Singer 66 , ge-
häkelte Bettdecke verschied,
Uhren , ar , n. kl. Waickäi,
l Anzug Gr . 52. Tina,
Srerobrnstrahe 11 L>lb. 1.
Wasch, „ asckine bill . zu vk.
Näb . Sckmlaasse 4. Sb. 1 1.
' Schöne Glicderpnvv «.
gekleidet , preiswert zu vk.
Weist . Adolfstraste 8 . G 3.

Schaukelpferd
n. Verschiedenes zu verk.
Adelbeiditraste 68 Bart,

Ein Puppenwagen,
einsckläf . Bettuelle zu vk.
Bifttcker . Drudeni 'traste 8.
Mtb . 2 L von 10—3 Uhr,

Ein Puvvenwagen.
fast neu , hell, Korb , eine
elektr . Hläimelampe zu vk.
Klinnerstrafte 3. 1.

PuvvenkLche . komvl ..
gr . Puvvenbelt , ar . P .-
§»erd , Kenelsviel . Vogel
bau er . 2 Kuckieirbl, (30/40 ),
GaSvendel , Trnuerhut m.
Sckl . L>ildner . Karlstr , 33,
Puvvenkückc u . Kauflad,

zu verk. bei Kassel . Stein¬
aasse 26. Bdb . 3. Stock,

Gr . Dckankelpfcrd
zu verk . Adleritr . 30 B . l.

Käfiaständrr mit Käfia,
sckw. Fru -uenrock, Plüsch»
Pnnloffeln 6ir . 39. Willig
Dostcheimer Straste 58 . 3.

Leiterwagen
6—8 Str . tragend zu ver¬
kaufet, . Dina Scrroben-
tlrnt-f 11 1

Starter Ceitetroagen
zu verk. Müller , Mauer¬
gasse 10. L>ck, Part.

Fahrräder
mit vr . Bereifung bill , zu
verk. Nudolvh u. Roth,
£' cffmi,nMtrnft <’ 29.

Fahrräder
aut erb, , verk. billigst

Schmidt , Mechaniker.
Nettelbeckst raste 23 und

Borkstraste 13.

Fahrrad
kür 140 Mk . zu verkmifen
BiS 'narckrina 5. Werkst.

N estau ra tions -He rd.
2,35 X 0.75 gr.. Daueckr .-
Ofen . Bauernoie ». IchO h,.
reich vr-rz ., mit 2 Koä>
lüren verk. Oskar Lohr.
Friedriänlr . 29 . T . 4554.

Gr . friiro. Küchenherd
in. Warn,wallerber .. zivei
Wärmstellen , u , Backofen
ireiSwert zu verk. LipgenS.
" - rotal 32.

Ofen . ev. m. Ofenrohr
zu vk Balles . Toblwimer
Straste 4l . 4.

Ofen
I amerih . vernickelt , zwei
dentsckie Füllöfen zu vert,
Krttenbach Philivvvberg-
9ra5 » Erdaesckoft

Kleiner Ofen
für 50 Mk. zu verk. Weil
Frankfurter Str 14 P,

Gasherd.
Funker u . Nub , sowie kl.
Gasofen zu vk, Walkuiühi-
'>raste 4, 1, Stock.
Elektr . Amve ! f. 2» Mk.

Mauri ' iusstrafte 11. 2,
Elea fflaslüstrr.

3arm , m. Zualamve , sow,
2 TgscUcuckter in Go d-
bronze , ic 7 Kerzen , verk,
Ländler Verb,

Frgnkkurtrr Strafte 27
Elea . Seloulllfter.

8flam .. elektr ., zu verk.
Gäbet . Rdelheidstroste 65,
2. Stock . 10 12 Uhr
PetroOZua -Hänaclampen,
c:~ Hantel 150 Psd.i
Bilderr . zu verk. Mackien-
brimer . §>elenritstr , 3 > Ff"

Zinkwanne.
lach, nn, 'b. z» verkaufen

NNinstsastc 121. 3.

AMien
in allen Groften abzng.
Hotel Römerbad, i.L.

Ui Autler!
1 P Schneeketten Gräfte
s2u X 120. I Benzins «,ft
>500 Ltr baltendi sowie
veisch. Äuto -Znbehürie , e.
nebr .. nc»ti sehr a . Auto¬
decken. 880X120 820 n,»l
120, 815X105 . sowie 20
Flügelschraubeu für al>-
»«binbare Feinen Gr . 120
b 1.16 Schlauch « 765 nnil
105 760 > Gl . z „ verkauf
Näheres Tagb l,- Verl , 0 -

Fahrstuhl
zu verkauf . Kein Lxindl.
Auzusebeu II — >2 IN,r

Ai ausiast rafte 9.
Trevvenlritrr.

Fnbuenschild . Käseglocken.
Petrol .-Zug - u . Häuge-
lnuiveil . Nnnerincst .. Korb,
rlnscki.. N. L>.-Zhl >i . Klavv.
but vk. Zorn , R odecstr . 14.

5 Dachs , mit Nahmen
Saar , Krantskändcr und
Fäftchrn zu verk. Baraet.
Herrnnart eustr>crrimactruft , I IflrU_
MgröU GÄfljten

zu verkaufen . Schuh .,auS
Subi r- Blei -t,strafte 11.

Neuer Gartenzaun
sofort billig za verk . Mit ).
Wilh , Serben, . Sallgarter
Stra fte 4. mb.  3,

Altpapier
in Ballen aeoackt . fort¬
laufend in groften Mengen
abzuaeben . Offerten mit
Preis unter D . 792 an den
Taabl .-Be rlag.

Öbstbä'ume
verschied. Formen zu ver¬
kaufen Bierstadt . Str . 36.
Anzn s 8— 11 ii. 2—4.

Nchön-NOaumstamm
L. 3,80 , Dm . 0,60 . zu verk.
Näb . in Stambach , Unter-
gasse 27.

Händler -Verkäufe )
Nltter -Nüstung,

gr . ansgestopst . Bär , Partie
Hirsch- u. Rehhörner , Jagd
Utensilien , schöne alte Bilder
antike Uhren , Lüster , Mob
u. Ausstellsachr» zu vertan .
Hcnze, Adolsstrafte 7.
2 r». Bitten . Küch.-Einr ..

Soia . Cbiiisel .. Tr .-Spieg ..
einz . Matr ., Au-sziedtiich
u. (KiuiUml. Tisck« , einiflc
Kleiderschr . b. Selwrndoc
Selene,istrafte 3. Part.
2 n. caale Nosth.-Matr.

u . 3 dünne woll .. Chriuus
am Kreuz , eg. Fvseph u
Maria „ nt . Glasglocken
sehr billig zu vk. Schwab
Drndenitrafte 7 . Pa,:
Neue mod. Kiichcu-Einr.

800 Ml .. 2 egale Belten
-100 Mk . zu verk Selenen
strafte 3, Schwriidori.

Ladentheke
weift , billig , «Scüreinerei
Klavvrr , Friedrichs,r , 55,

2 Ztr . altes Messina,
D «pch- ob Fiolierpnvve . gr
Anzahl Bilder u. Sviepe!
scheiben, grofte Empire
Bilder rahmen verk . Seune
Adolfstrafte 7.

Wie LeWsstt,
WbllhWlMII

Kehrichtbülten,
arostr Waschbüttrn.

Partie bch. Sandsteine,
2600 Schnavsliterflasckien
zu verkaufen.

Acker
21 Wcllribstraste 21.

Telephon 3930 .
'V, -Stück WeingrÜn -,

2 Sektolitcr - n. ein »,re
klein« Fäster , wie non.
sind billig abzugeben
bei Peter , Serniann-
strafte 17. 1. Stock.

(Mises Ansebot
(Pension ) .

Umständehalber ist per sofort eine in bester
Lage Wiesbadens gelegene gutgehende kleine

Pension zu verkaufen.
Reflektanten wollen Offerten unter W . 804

an den Tagbl -Verlag  einsei,den.

I!
2 jährig , wachsam und scharf, jedoch n cht bissig, kinder
und geflügelfromm , stubenrein , treuer Begleithund , an
Liebhaber , der beste Behandlung der Tieres garantiert.
Zu erfragen Neu gaste 1 in der Zigarren -Fabr .-Niederlage.

2 «g« finden grögte Auswahl anierikanischer und
deutscher »euer u. gebrauchter , verläßlich guterSchreiblliMilieii

auch Nelfefchreibmaschinen.

R. Günzburg, Mainz,
Hindenburgstr . 19, Haltestelle Hindenburgplatz.

Schreibmaschinentische.
Große neue , noch nicht geleauchte

Häckselmaschine
neuester Bauart , mit Kraft - und Hand '. etrieb,

ZU verkaufen.
Thinesse, WallmüWraße 85.

0-ut erhaltene «mailliiteBadewanne
mff Brause , Gasofen (Vaillant), Gashelz¬
ofen und Zuleifun ^ srohre abzuguben.
Näheres Margurelbenliof, Zimmer Nr. 20, 12—3 Uhr
zu sprechen._

jlliuWiiA
SriilantffDmul

Herrenring und Ohrringe,
nur grofte Steine , laust unr
aus Privathand . Off . mit.
D. 804 an de» Tagbl..P,rl.

Brillantring
Obrrinae . Brvlckie und
Kollier nul - Steine zu
hohem Preis zu kanfen
oeiuckit. Kwifchenbän . Irr
verbeten . Okkerlrn nnter
-S. 772 an den Tanbl .-P.

Perlenkette
u . Perlen

aus Privathand zu kaufen
resneht . Strengste Dis¬
kretion zugesirhert » Oeff

(M -giiMmen
lauft zu hohen Preisen

A. Förster. '
Tel . 3200 . Spiegelgasse 1,  2.

iolbene
mit Kette , oder beides allein
u kausen gesucht. Oss. unt

D. 780 an den Tagbl .-Berl.

lgasse 1.

U

Blattsiiber
Blattgold
zu kaufen gesucht

Bismarck-Ring 5»
Werkstätte.

Skunks
o. Alaskafuchs
ans nur gutem Hause zu
lausen ges. Zimmermann,
Platter Strafe lüg

Bein-Piatin
bis 90 Mk. per Gramm

II ulzbrand stifte

per St . bis 75 MkPerZahn
zahle bis Mk . 4 . 50

Knute auch
Gold - u. Silbermanzen

Wageinuili
UrO POt,slr . 27 . 1. ?Antike
nrfitmibtc Gcaenstündeall
Art. auch mit Bronze
brschläaen. zahl» ich lehr
hohe Preise. Oik. unter
W. 785 an d̂en Tagbl,
Berlag,_

LKleider L
Pelzsachen

bis zu allerfeinsten,
Wasche , Schuhs usw.

lauft zu alteihöchsl . Preis,
Frau Stummer

Ncugasse 1». 2. Stock.
Telephon 3831

MhöWiHrch
zahle ich fiir

Guterh. Herren
u. Damen-Kleider
lowir alles was im ,Brce-
«ckiaftsh ansranajer » wird

Frau Klein
troulinstrahe 3. 1- Irlnüieii 841W—

WUKK
n. SlnOetneiOet,

Schuhe ,« S ich«,Silber.
Zahngebisse , Pfandscheine,
owie alle auSrang . Sachen

tauftD. Slpper,
Rieh strafte I I . Tel . 4878

DWiMMmS
<Pelz ) zu kaufen gesucht
Angeb. an Weitz. Tcnnel-
bachnrafte 11

fi r 7jähr . Mädchen , gebr .,
aber gut erh .. aus bt'ss. Hause
z. laus . ges. Zimmermann,
Platter Str . 166

Mod. woll.
zu kaufen gesucht , Off.
mit PreisaiiH . an Walker.
Mleritraste 22.-w~ lilitär.
u. alle Herrcnlleider kauft
Ivckitz, Fischer . Aü olf str. 1.

Kriegsbeschädigter
wchl von best. Qeirschcril

aut erbalteneu Ulster zu
kaufen . GeiiS . Oranien-
ürafte lö . 2.  _
JDHiitiir« ii. Zioitklrider,
«ckmbe. Federbetten kauft
Haielau . Sckuvalb , Str . 43.
Mittelbau . 1. Stock

Militär-
u alle L>errcnk >eider kauft
höchstzablend Nürnberger
!Pa "cniannstriifir 35 1

Dir bilchsten Preise
für gebr . Federbetten . £>.»
Kleider zahlt Sckwcndors,
^elenenstr afte l , l St.?gute Wien od.LteW.
low. 2sih. Rodelschl. zu kauf.
ies. Off . m . Pr . an Weller,
Sonnenberg , Adolsst raße 8.
Lehr wertvolle erftNafjige

ilarfenfammlung
,u fnitfcn gesucht. O s. u.
: I. 809 a. d. Tagbl .-Perlaq.

Pianola
Phonola oder
Triumphola

eingebaut oder -Borfeber
zu kaufen aesuckt . Anaeb
erbeten an Teblaks . West.

nditraftc 20 2. _
Uaao »öftHir

,ut erhalten , ver Kalle
sofort zu kaufen aesuckt,

Aust , Westendstraste 32.

piano
bessere- Înstrument , von
Privat acgcu ante Bezahl,
zu kaufen aesuckt , Frau

-ael Blcichstraste 15.
. aut rrh. Cefcn

iit kaufen aesuckt . Peter,
i touumikiuabc 17, t-

Pianino
aesuckt sogleich gegen bar
zwischen 1400—2000 Mk

Frl , Sovbir Braun.
Wuliumstr afte 4 3. Stock,

Schreibmaschine
auch nicht sunktionlerend , zu

laufen gesucht.
Ruof , Luxeniburgpiay 3, 3.

112 Sofabänke
für 3iestgnrationszioecke zu
taufen gesucht. Offerten
»irchgasse 25. 3.

[am
und fltirnta che zu laufen
gesucht. Oss. u. W. 153 an
Tagbl .-Ziveigst. , Bisinarckr

»iAmk
zu taufen gesucht . Off . u.
■R. 798 nn den Tanbl -Berl,

Schuhm « cher-L» aschinc.
gut erhalten , für KiiegS-
invalidei , zu kaufen ge-
suckit bei Zjniinermann,
Blückwvstrakc 31. Part , l.
Nodclschlitten . Puppeuk .,

PUlvvenwagen . Fli . genXr
Holländer zu kam . gesucht
Adelbeidit raste 45 Part.?ld,'lbeidnraste 45 Part.
G . erb . Rohrvlattrnkoffer
kmittl . Gr . > zu kaufen ges.
Off . m. Preisan «. unter
O. 806 an den Tagbl, -Vl,

Kill kpiirnraS
z. k. ges. Oss. unter Ä. 80»
an den Tagbl .-Beil. _

Sämtliche
Spielsachen

vrifemjüün ., Dainpfinasch ..
Motoren . Kino . Lalerna
inagica . Akkumulatoren.
Puvven . elektr . u. mechan
Aovarate , Grammophone.
Geigen , Zithern . Mandol,.
Gitarren , obol , Aovarate
ufto . usw . sofort gegen
hohe Bczahlung kauft

Matten,
—Grabens, raste 0.
Spielsachen

f. Knab . u. Mädckien kauft
E . Fisch er . Adolritr . 1. 1.
. .. Svieliackien
für Knaben und Mädchen
zu kaufen geluckt Off , u
W . 600 an d. Taab l.-Perl,

Sckankelvferd
zu kaufen gesackt , Polland
Ncttelbr 'ckitrnst - 22

Sckankelvferd
u. Puvoenwagen z. k, ges.
Oss . u S W Tagbl .-Berl.

Sattel u . Trrnse
zu kaufen vesr.ckü, Off.
mit Preis an W . Mäher,
Oiabnstraste 22 , 3.

KrieqerSwitwe inckt gr.

$uppemoagen
zu taufen . Offerten u.
L. 78!) an d. T aabl .-Pers.

Lrickter Haudnsag . »
zu kaufen rteiuctu . Adresse
nebst Preisangabe unter
O. 800 an de» Tagbl .-Vl.

4rüd . Kindcrwnaen
gesucht. Öü . u. Z 152
a n die Taa >>' ,»ffweigstrlle

5UüiS lOOBiD.fiQtÖifl
sucht Reuhaus,
_ Saalgasse 38, 2.

Hundert Dutzend
Tünchcrstricke

zu lausen gesucht.
J oh. Pauly sr.

Fensterladen
mit FÖ lungen zu laus , geft
Oss. u. M . 1öl Tg I.-Zivgst.

Jedes Quant » »iss
Tüncher- oder
Maurerdiele

kaust od r tauscht gegen
(»artenzauu um . W. Birk,
Dotzh eim , Friedrichstrafte 2.

WM o. Betsnfer
auch defekte . Zündkerzen
u, sonstiges Auto -Material
kauft Earl Grün . Kaiser»
Friedrich -Ring 17, Gth . l.

MöSÄßlfc Ii
vkessiiig, Blei kauft höchst-
tahleild 1' . 1.  I liegen . |
37 Wagernannstrnfte 37.

AltrS Blri und Zinn
kanit zu bvcksteii Preisen.
Albert ' Zentner . Glas-
»lale rer. Bl ebc. Str . 13._Heit' «. öafenieile

soww Felle aller Art,MIA», Cutapen.
Papier , Eisen , Metalle usw.
werden abgehvlt zu aller¬
höchste» Preis . S . Slpper,
Oranienstr . 23.  Tel . 3471.

Ziese«'. W-
unö Menfelle

^tNN,Kupfer , Messing .Zink,
Blei usw laust D. «ipprr,
Niehlstr . II , Tel. 4878.

Öälleobir KlhUMN
aus Holz zu kaufen gesucht.
Gärt ». E. Niemeyer , Cchier-
fteiner Str . links , F ellooeg.

1 Grube faule » Dung
zu kaufe » gesucht . Weber,
Stiitsiraste 24,

wird stets angekauft bei

Ph. Häuser
Friedrichstr. 10, Tel. 1983.

Werkstatt«
sür kunstüewerbUch« I

Metallarbeiten.

Kaufe
zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Kupfer, Messing. Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gcstr.
AZollumpen, Neutuchabsälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungen werde» pronrpt abgeholt.

A. Urban , oormals MM
23 Helenenstr . 23. — 4038 Telephon 4038.

rrhaareu. |
rauenhaar*
4 - Abfall
häuft fedes Quantum

Webergasse 10.HERZIG, Webergasse 10'

PülhtgWe l
Kleine aut aebende

Wirtschaft
sofort »a mieten oder zu
kouien arknckt . Offertenu. L. 806»n d. Taabll-P

Fleiftige , kantionsjä
Wirtolcutr suchen

Rejüllllliit. Weinst
ober Lose

»u pachten. Oss, unt. 8.
an den Tagbl.-Bert
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Garten

oder Acker für Garten ge¬
eignet, AI—40 Ruten gras,
im Mllritztal oder Umgeg.
>u pachte» gesticht. Cff.
u. F. 153 an die Tagbl.»
Zweigst., Vismarckr

MM
MllthemM'

lknterriktit. auch Pkwitt
Chemie. erteil « Dr . ob l
B îte Eurvtehl. iporbtt . z
Ebitiit mit Pdilo oacn
eiferten u»ier D. 765 an
den Tuub! -Vermag.

Französisch
Englisch
italienisch
Holländisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Deutsch

Berlitz - Schule
IthoinstraÜe 32.

Hemmen*8SprachenFranzösisch
nur Knjjlisch ck
30 Scltönschreib . I

Lekt . Stenographie I
Buchführung ♦

Sehrclbmasi ' li. verleiht
Oberst'!*.-Büro. Beeidigt
b. Clericht, Seu gas iie 5.

Engt , und franz.
Nachhilfestunden
für Schüler höh. Lehransl.
werden erteilt. Angebote u.
O. 808 a» ü. Tagbl.-Verl.
Franz .Uelerr.

für Anfänger u. Ko».
Versalien erteilt Dame,
die lu Juli , in i' aris ge¬
lebt u. 6 J . iri Krüssel
erfolgreich tätig war.
Sebwalbarhcr >tr . 9, 3.

Jfpuns? tionune
(suHse roinand ) dtsire leg.
angais et violon pur prüf.
Dame ou Monsieur pari,
fraucais . Olfre s. Chiffre
\\  808 Tagbl -Verl

Deux demoiseües
allrmandes cliercl). fran-
gais en civil pour 6cliangei
con versa tions et preine-
nade . Oll. sous U 007
Tagbl.-Verl._

Polnische
Nonverfationsstund«
geiuchl. Angebote m. Pre, «»
angabe i nl K. 7U0 an den
Taabl.-Berl.

Stenographie,
Maschinenschreiben,
Buchführung eie.,

Unterricht in kleinen
Zirkeln oder einzeln
ertei t die Kaufmann.

PrivaUchule von
Herrn, u. Clara Bein

Kirchgasse 22.
Fernspr . 223.

Gründl. Unterricht
in Klarier . Mandoline u.
Gitarre rrt . foufci'ü. acb.
Ktbrerin,Stist !lraße 5. 2.

Konserv . geh. Dame
erteilt Klavierunterrii ht
für die linke Hand

an Kriegsbeschädigte mil
Vorkenotnissnn . OlT. u.
K. 807 an Tagbl .-Verlag.

Tanzen
lehrt Ii-Ig '-I., moo., all. und
i. Oleieliich. u. G >r. jederz.
Z.Völfcr n Fr .,Röderstr.9. I.

Zmge Damen
die Lust haben sch im Solo¬
tanz für die Bühne an«,
bilden zn lallen, erla 'te»
g gen ein müßige« Honorar
Unterricht. An«t»nst to (>
heinier Ltr . II , b. Brennet.

Verloren•GeWen
. ...

Mil . !SriMe
(3unnalin mit 2 Perlen>
on>Freitag abendi. Loiide«-
th-ater obt auf dem Wege
»ur Abe, gstraße verloren.
Grgen hohe Belohnung ab-
tuaebrn AbrnülDlb« 0.

Herren -Schirm
m. he» Paiiamagrifj Sonn¬
tag abi'nd tide Marklstr u.
Kirchgaife verl. Geg. g. Be¬
lohn. abzug. Törr , Sonnen-
berg. Wiesbadener Str . 5t».

alte Fassung 5 jour , am
Samstag verloren. Finder»
lohn : 100 Mark zahlt

Klein, Herderstraße 21.
Vertvren

1 Lorgnon mit goldener
Kette. Bitte abzugeuen
neuen Belohn Huinboldl-
ktrnke 23. _ _30 Mt . Beiohnune
für Wiede rbriiarer von
dunkelbraune, » FudSiiiufs
addairden aekommen an.
Diontaa, den 3. I I .. in de,
vorderen Bahnhofs - .Halle.
Bitte abziig. Frankfurter
Si -gär I-

^onutag ikath Gefellenh.
braune Handschuhe »erior.
08g Bel. abziigebHermanw
strasze 20,11 bei Bor«.

M 6djneiöerin
nimmt noch Kunden auk.
dem Hauke an Offerten
u . W. 707 Taabl .-Beclaa.
Tüchl. Stickerin
liberiiinimt Hiimard. Osf. n.
H, 808 a. d. Iiigbl.-Beilag

Heimarb.
aus grüß. Betr . z. flicken
gef. Off. u. U. 800 a» d.
Tagbl.-Verlag.

(Seföjßftt.(Empfchlunggn
Fühlen aller Arten

übern, prompt in« brletzie
und und s hte Gebiet unter

Garnntie
Fr . W. Friedrich

Dotzh. Str . 152. Tel. 6359.
Über nähme von

Fuhren
Feiuspr . »533.jeder Art,

uli» Anfuhr . ». Viennhiitz,
Kohlen. Kurtoffeln , soioie
all. and. Fuhren emos. sich
vroii'S! Hrinr . Groß . F-rtd-
kiraße 0/11

ttrf.öü. fiaufm.
mit la Res. empfiehl! iich
z. Aus. n. Prüf .».Bilanzen n.
fviisl. (aufm. Arbeiten. Gefl.
A»sr. ». bd. 8>8 Tugbl.-Verl.

restauriert Maker m. glönz.
Rse>lenzen , z. 1. gef. Off.
»ul « . 807 n. d. Tflgbh-B.

Zeichner
fertigt Riffe jeder Art.
Lti,zen u. Teta l» s. Bau¬
büro »nd Handweiler ste
bill. Berechnung Osf. uul
8. 80« au ien Tag bl -Bert.

bthllldmalthineit'
Reparnluren werde»
duich Lprziiilmechan.
lorrekt u. ichneltsteu«

auSgcfuhrt.
Hugo Grün.
Taunusstrafie 7.

Fräulein
mit eia Schreibmaschine
sucht Nrbrnbcichüitiuung
Rab. im Tiiabl .-Berl D»

Zahntechn.
Arbeiten

überiiehme ich noch für
S- 3 Herren. Off. u»t.
X. >53 a» Tgbl.-Zweigst.

MeWreiner
empf. sich im Repa, irren,
Polieren ufw. s. Hotel« u.
Priv . Räh. Tagbl .-Verl. Fk

Tille fffiourer-Uif eilen
werden gut und zu ange-
messen. Preise a»«geführt.
Off u. G. 800 Tagdl.-Verl.

Llhks-, Vktilljek-
itMimniMeii

werden gut u. billigst aus-
fühct. Moritz Vttever
achfolg, Rheinstraße 33.I
Hausschlachtungen

besorgt prompt F. tz Ymann.
B ücherslraße «4._
Pelztragenu. Müsse

werden preiswert anae»
ieriiat.
Modesalon (?Itr (knael.

BellinundUraße 8. I . L t.
Achtung! Achtung!
Schuh-Klinik

USlhuster.Merstr .47
a. d. ; aunusstr . Lei. '725
lauft fortwähr . nett. Schuhe.
Stiefel , Levergamafche» so¬
wie Leoer in reellen Preisen,

j Liiiiahm« fäiuU. Reparatur.

Ifoß-Korsetts.
Garant , für tadellosen Sit*
sowie uniaiiderii , repar.
u. waschen getr . Korsetts.

Huhn,  Walramstr . 18.
3diänfiril8 »ff. Naaelvrl. !
Frieda Miitiel. Tannn «-
stlaste.,.10^ .2^ .am .Kockibr,
SchünfirltSvIl.. Maniküre.

K. Badimaiin . Kirchg. G4. 1.
_W nIHella-Eingang ._

Maniküre
«una «ehm, Morihstr. 17.

Mamkure!
Tori « Bell Inger, Schwat-
bacher Straße 1«, 2, am
Residenz-Theater.

s flelfGed« 1
Filiale best. Branche,

evtl. Versaiid-Geschütl von
tüchtiger Dame gesud>l
Kaution kann gestellt
>verde,l. Ott . u. Di. 8U3
an den Taabl .-Verlct-r.

Suche stitlrn Teilhaber
mit 3 -4000 Mark nir
schnelle- Ilms nir . Gefchhu
Guie Prag neu Sicherheit.
Ois. u. B. 8»8 T iu,b!..Vl.

200 Mk.
aenert gute Sidgrheit «ruf
2 MoelBii zu leihen ,>c>
sucht. Ott . unter B. 800
nn den Dniild.-Verlaa.Dame
mit künstler. Tättgteit sucht
zur Eriveiteruug derselben
von Srlbstgeber Tarlehi n
von hsstt Mk. Zinse» und
pünktliche Riickzahlung ge¬
sichert Okserlen ». F. 778
n» den Tagbl -Verlag.

Habe ante Berblnduna
mit aroste»
Zigarrensabnken

Snitie Verirrt , für Gins.
SiLiUß ; TGT. IjLflbl.Og.A!!lürzs't!t.!lnteritehn!.

beteilige mich mit
101,00 Mark.

Offert , unter U. 808 an
den Tagbl.-Verl.

IWgn Sertrefer
z. proviiionsw. Berkaus
eine« kviikurrenzl. vor».
Artikel« an Schieibwar.-
Gelchäste, ttunstiiaudl. u.
Warenhflliier für die ge-
iainte Provinz Rbeinh
u. den bef. Teil de« Reg -
Bez. Wieobaden 'osorl
gelucht. Hob. Verdienst.
Nur a» inten!. Arbeit ge¬
wöhnte, tücht. Peikauf«-
kräste belieb Oi'sert. in
Bild u Referenz emz»-
reichen a» Generalver¬
treter Mar Würmel.
Frankfurt a . M ., Ivr-
dunstraße 52. Füü

JuMkleßkiilell
am 15. November IttlS
iniltelst zwei Frderrolleu
von Frankfurt nach

Wiesbaden.
Näl)ere« bei Sind. Jtöhler,

Franke,istraße 15.
Hausierer(innen)

finden lohneiide» täglichen
Bedarfsartikel
Ecker,ifördcstraße «, 1. r.

GLWite
sür!8a!u.AselWs!eli

zu verleihen!
Alülherplatz6. 2links.
W. edeld. Dame vd. Herr
oerhilil arm . laleutv . ja.
Mädchen zur Filmbühue?
Ois. u. D. 8181' T rmbf.-Bl.
ffitfl QÄlirftPiii« •!«itt.ii .»»«ch. Künchen, v. Zi,«>uer.
in nur mite Hände zu oer-
sik̂ iik. Sämcht,, -. M. V. 1.

Wo kann lunac Frau
Frisieren erlernen k Gell.
Offerte » unter O. 809 an
den TaM .-Verlua

Eilte Hess, nlleinsiebende
kinderlose Frau w ei»

Kind tMadchenl
von 2 - 8 Fuhren aeaen
einmalige Bergütling u'«
einen anziinehme». Off
n. 808 an d Taabl .-B.

Intelligente
sehr geschästst.

Fräulein
Ende 30er ^ ahre . da« d.
Krieg Perm . verl.. iuckt
Zwecks Gründnng eine«
lsteschntt« ält Herrn ul«
Teilhaber , mit rttoa« Kav.
Event Ehe. Geil . Ottcrl
unter H. 7ti5 an den
Tnflbl.-Verlag

Herr . !i5 F.< au« a»«ei.
Biirgerssain .. mil grüß
Verii.ügr». iv. mnu. D>ti»e
von fliiacn. Aeuß.. bi« 30.
iiinsikfll. mit Vermöge» u.
tüchtige Hausfrau , iciine»
zu leriie» ^weck-

hMonHer Che
krvr'ul auch jiiiig. Witwe
ohne K.t. Gicfl. Off . ver»
vertrauensvoll mil Bild
an den Suchenden direkt
nnter E. 65 an den
Taghl .-Verlaa._
SM. GeWskslnann
Ans. 40. »lil gilt. Existenz
lucht mit Fräiil od. 2vwe.
o. Kinder ziveck« Heirci! in
Verlehr zu treten. Offert,
unter D. 1.54 an die Tagbt.-
Ziveigstelle.

Ernstgemeint I
AuSIäuder, in , esichrrter

Lebenest., 38 I , angenehm
Erschein., w. ziveck« Heirat
mit gebild. Häusl, erz. Dame,
j. Witive mit Ki»b nicht aus-
geschloffen. in Verbindung z»
trete ». Perinög . erivün'cht
Diskretion Ehrensache. Off
m. B>ldu.T.809a .Tagbl.-V

F»narr Mann.
Landwirt , vermog.. Alter
2-i F .. wünscht mit einer
junge » Dame in Verbind
zu treten zwecks Heirat
Plwtoar . eNv>inscht. Off
unter Nr . 200 vostlaaernd
Lairgenschivalbllch.

Ättaschinenbauer
ev.. 22 I .. der sich einsam
fühlt, sucht die Belanntsch.
e>». paff. Dame, die nicht
tanzt , mit angen. Aeußern,
zio. Heirat . Offert, unter
lt . 784 a» den Tagbl.-Verl.
2Iiio,»)n> nicht erwünlcht.

Geineindebeainter. 34 I .,
von kl. Fig.. kalh., sucht

zweSs heint
mit j. Dame lefuunt zu w.
Off. unter D. 784 Tagbl.-
Verlag . Anonym ». er>o.

2 nette Fkeundinnsn
denen es an Gefellfch. fehlt,
ivolle» auf d. 23. die Bek.
zweier nett. Herren, nicht
liier 26 I ., zweck« Heirat
niache». Off. u. O. 807
a» den Tagbl.-Verl.
Sol. deif. Handioirker oder
Veaml . ist Gel ege»h. gebot,
ein diirchau« brave«, bef.
Dienstin., lath ., 37 I . alt,
m. öuoo M. Erspar». M. teil,
iv. Einricht, zio.

——— Heirat .
kennen zu lernen. Belr . ist
12 I In Ihrer Stelle . Oks.
unt . 809 o. d Tagbl -V.

Der betreffend « Herr.
ivelch. früher i» Wie«lade»
a„ der stiohii. 101» aber al»
Maich. - Sdstos'er bei Krupp,
Tor 3, gearlx'it. hat, > ßtov.
D' I8 nach Wiesbaden ober
Iliiigegend gezogen ist. ivird
hüfl. gebet., fei»,» A„se»t-
haltsort einer gewiss. Dome
S . 'Weber ,»>« Kray b Eise»,
Bachstraße 4>, milteilen z»
wolle». Gesl. Osl. an Frau
Schmitt. Rüde«I)eim.Str . 30,
Milielbau , l. St.

Nrsivenz.Tbrarer.
Wirnsch lii Kenneiilerne:,

Bei zunesich. DiSkreiien
.im näh. re Angaben unter
D. 809 Tagbl .-Vl. erbeten

Stille oder tätige
mit

_ _ .entsprechendem
an nachweislich aussichtsreichem , rentablen
Unternehmen geiuchl . Angebote unter
E . SOS an den Tagbl .-Verlag.

Kapital

Nautionsfähiges
Ehepaar

sucht Geschäftz. Übr-rnehmen.
Ausführliche Lfferlen unter
T. 806 a. d. Tagbl.-Verlag.

Nass.
Lavdes -Theater.

Geiuckit wird Anteil an
Alionnriiient . Okkert. n.
E 802 an  den Tagbl.-_L
Irandestheater.

V, >- Parkelt od. I Ra„g
>Ü' kürz. od.Iäng.Zeitgefuil t.
Daintachtal tl , I . Tel 4426

Nass. LandeS-Tbealer.
I Vir et. o. I Ackt. Ah., gef
Fran .zreb. RuhberMtr 12.

Sil KKtWig
Verheirateter Man » ni.

orimci Zeug«., bis lebt
als Hotelvortler aearbrjtei.
arbritsioillia . sianzöiisch
ivrecheiid. sichert demienig
gl' iac 2tikob„iino der ihm
Strllc . event. Lterlrauens-
ooite» in Fahr . od. sonitia.
Arbeit , gleich w. Tttanck^
verschaisil. Oskerle-I erb.
unter S . 81>3 an den
T.s.<>!..'Peeloa._

Wer liefert
Versaiidkarlons?

Ana.b mit Breis erd. an
S . u. E. Bein Kircka. 22.

LaslliriislMgeii-
Ämispocl-GeichD
übern lnml Fnljrtcn jeder Nrk im besetztenu. un-
besetzten Gebiel, sowiet!'»lln düngen von Waggons.

Mo- ano Moreu-liWlM
Wiesdadea,MtzHeimel KircheW

Telephon 4141.

01 « <-i -rk » «Bctr iebsftoff♦ »Wlv * (roaffcrljcll)
liefern sofort ab Lager in Fälsern u. steilelivagen

Ingenieur -Büro Schmitt te  Co . F69
Telephon 308. Worms Arndtstraße 8.

Wasche mit Alfff’s
l rieUeus-Seilenpulver mit hnlieiu Fettgehalt.

Oeneral -Verlreler : »
Adam Friedrich . MAINZ . Colmstr . 6.

Gutgehendes Kolon 'al- und
Delikatehwaren *Geschäft

in bester Verkehr«!age für sofort oder l. Januar zu
üliernchmen gesucht. Kauf de« Hanie» nicht au«ge-
Ichlvfjen. Angebote an WohnungSnachwei« . Bureau

Lion L Cie .,
vahnhofstratze 8.

Bekanntmachung
betreffend Verabreichung warmen Frühstück« an arme

Schulkinder.
Die bicr rm Winter einw'sührte Verabreichung

warmen Frubstiickr an arme Schulkinder erfreute sich
seither der Zustinimuirg und werktätige » Unteritiidung
weiter Kreise der biekigerl Biirgersclmit . Wie hotten
dabee. dost sie uns auch in diesem Wmter die Mittel
zuttießen läßt um de» armen Kindern , die zu Hause
kein Frühitiick erhalten , in der Seliule einen Teller
Suosc und Brot «eben lassen zu können. Im ver»
qmiaenen Winter konnten durckychnilllich 3120 von den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während der
kältesten Keil aesoeiil werden. Die Zahl der auSge-
aebenen Poriionen betrug 322 835.

Wer einmal gesehen hat . wie die warme Suppe den
armen Kindern schmeckt und von den Aerzten und
Lehrern gehör bat . welch' günstiger Eriola kür Körper
und Geist erzielt wird ist gewiß gerne bereit, ein
kleines Opfer für den guten Zweck »u bringen.

Gaben , deren Ennvfang öffentlich bekannt gegeben
wird, i.ebmen entgegen die Mitglieder der Armen-
Droulanon . und zwar die Herren : Stadlrat Rentner
Krait . Biebricker Str . 35 : Stodtvcrordiieier Müller,
Blaltcr Str . 63 : Stadtverordneter Geh. San .Rat
Dr Pral 'iiing, Rößleritraße 8 : Stadtverordneter Bau¬
unternehmer Och«. Kaiser -Friedrich .Ring 74 ; Stadt¬
verordneter Reckn.-Ral Pusch. Seerobemtr . 33; Be«c-
Vorslel>er Fabrikant Hövvli . Wörfhitraße 4 ; Bez.-Vor-
steber Fuhrbalter Wink. Dohheimer Str . 18; Ŝ ez.»
Vvriteber Privatier Karl Übrig. Albrechtitc. 31; Bez^
Vorn, her Selgoksermeilter Philipp, , Helliiinnditr . 37;
Bes.-Vonteber Rentner Kadeick. Ouerseldftr . 7 ; Bez.»
Vnntcher Lehrer Hartinann . Dreiiveideimr ^7 : Bezirk«.
Vorsteher Rentner Ftößner . Einser Skr . 8 : Bezirk».
Vorsteher Lehrer a. D . Kuvhaldl . Lothringer Str . 34;
Bcz.-Borsteber Kausm . Stritter . Kirctigasse 74; Bez.-
Vorsteber Rentner Reickmrd. Mulleritr . 4 ; Bez.-Vom.
Kaukm. Kortbeuer , Nerostr . 26 : Bez.-Vorileher Hotel»
best her Hahn Kl. Burnilr . 9 ; Bez.-Vorsiehcr Apotheker
Blum . Gioße Buvgstr . 5 ; sowie da« iladlisck« Armen-
Büro . ?)tflrsttirnße l . t . Stock. Zininicr 22.

Ferner habe» sich zur Entgegennahme von Gaben
antiaft bereit erklärt : Herr Hoftreserant August Engel.
Hauvtaefdiäst : Taunusitr . 12/14 ; Ziveiggeschäfle: Wil-
belinilrake 2. Rheiiiilraße l23. Ne uw sie 2 und Faul,
hruni ^ astraße 13: Herr .Hoflieferant Emil Hee«. Gr.
Buraitraße 16; Herr Hoflieferant Karl Koch. Michel«,
bera 2. ' •

WirSbadrn, den 17. Oktober DM9.
Der Mngistr nt. Brmen verwaltung . Vsrgman ».

Lsttn-Atetter
^felepkon 2577 iOiesbciden Telephon 2277

Lchwoldocker Ltr. 22 . Lch« U)ell,ll«,iroSe.
Sprechstunde:

oon 0—6 ‘Uhr, Sonntogs non 0—11 *Uhr.
3n den meisten Odilen

coranlierl schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qold - nnd IXaulschukorbeiien.

Schonendsle Behandlung . - OTäll. 9relse.

Da« In Flnthei , bei Mainz , Balmhosstr. 71. gelegene

u.
in welchem durch vier Generationen rin gutgehende«
Material-, Kolonial-, Kurzivaien- und Drogengeichäft
betrieben wurde, soll am l . Dezember d. I .. nachm,
um I '/ , Uhr . in de» Wirtschastslokalltatea der
Brauerei Nonigvborn erbteilungshalber »unslbietend
versteigert iverbeu.

Dar Objelt. in vorzstglick-er Lage, umfaßt einen
großen Lndi'n, Lagerräume , 12 Wohnräume und Gurten
mit Obstanlage. — F»ti ressente» ist die Bejichligung
jederzeit gestaltet. — Näl)ere« bei

Carl Becker, Brauereibesitzer,-
Königsborn bei Finlhen.

tjberlinger Geldlose

Ziehung
nächste
Woche

Kos
M-3 30- — -

Rudolf
Stassen
Bahnhofstr. 4.

Weisslach. Küchen-Simiehtnng
riinil* ritsch -Kiichcni’liiriclituiig — Liehen Speise¬
zimmer m. I.ederstühlen — 8i blalrim .- Llnrlelitimg,
Vertiko, Sehreibtiseh . Dlw^̂in , Chniscloniriie , Schränke,

Tisehc, Stühle und andere neue Möbel billig.

Klapper, Schreinereiu.Möbellager
Friedrichsfraße SS Telepb . 1627

Neuanf v. EinrichL Einzel - u. Polstermöbel billigst.

Pelzhüte,Pelzboas,Muffe
u. Marabut-Kragen

werden nach neuesten Vorlagen modern und
preiswert fachmännisch »ingearbeitet.

M. Scbrader . Langgasse 5.

7ilz-^ u}nähsohIen
für selbslgeferligte PanlolTeln und Schuhe sind ein-
gelroffcn . Sflmtliche Artikel und Werkzeuge für
öchuhreparaluren.

Johann J. Drodten
MaiirltiusstraQe 9. ]«88

Hout - Pfleoe
Glycerin - Vaselin - Lanolin

gar. reine Friedensware , sämtliche Spezial -Creme fü
Hände und Ccsichl.

Scltlnssdrngerle Sielirrt , Marktstrasse 9.

Kaufe
Vanille und Vaniü .n

in gi-ÖÜoren Mengen.
Drogerie Bruno Backe , TaunoutruM i.
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AM Glilü, Silber. Mn,
Zak n/ebi e, § o!z ranostifle . Nhren, Münzen, Schmuck
sachrn, Pfandscheine u. bct.,1. kaust au adert). Pre sei, reell
Fritz Schäflein , Gold- und Cilberichmiedc-Werlstath

58 obere K eberaase 5 >.

Gold,Silber,Platin
in jeder Form , flir Fabr kationszwecke höchst-ahlend zu
kauten reti dit . PL Sitter , fiailjh . 30,  1 . Tel. 3101.

Zu kaufen gesucht

M -WÜN»k. $5- p.SllMi.
Offerten unter Z. 782 an  den Joflll .-Setlag.

brillanten, Gold- und Silbersachen
Bestecke , Aufsätze , Service, Platin , Zehnte hisse

Stummer. SS Lrkauft zu aller¬
höchsten Preisen

Brillanten,
Cokd» und Lilbermiinze», Ves ecke, Lri ch er, Aussätze,

scheu,Ih>e . Ar» bSndcr, irnin.^ sntinp-
Lette«, krennstifte, îklllLprulill bis

Zahngebisse
In Kautschuk und Eold kauft zu zeitgemätzen

reellen Preisen

Julius Mosenfeld
15 WWWNNjlr. 15 Gcgr.189$. 3931.

Der allergrößte Ankauf von

Zahnaebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gcTaUi sind, befindet sich nur in der
Wagemannstraße 27 , 1 . Slotk.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mit . ,KSÄ bedeutend mehr

kur Holzhrandsflffe dis 75  Mb . p- *tück,
Bein Platin bis 00  W.

kkoid- u. Silber- ' !iin/en , Silber-
Owl  ItlMttlvliy sneben , Bestecke , Leuchter,

Aufsätze , Uhren . Ketten , Pfandscheine etc.
zu roch nie dagewesenen Preisen.

,Wagemannstr.27,1.Stoc'<. TplanJinn
Bil tp genau auf Nr . 27 , ' “'“l" '““
1 . Steck , zu aciiten u. k kJ k1 nicht früher verkaufen

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ondulation STtanicure . '. 9edicure
<ies :chls- u. K̂opfmassagen

^Formenptege
IHöhensonne - u. DlauIicKtdesiratilung
Behandlung sämllidier ‘Seinffehler

^Haarfarben .'. IHaararbeifen

} Langgasse -41,1.
- :: Fernsprecher 1483. : :

■IRMEN
SCHILDER
in neuen Formen

l
früher Mäüer-Kiein
SOKAUFENSTEB-

GESTELLE
MESSIH0-H1CKEL
SCHÄDKASIEN
SCHRÄNKE

Tel. 4130
Mainzer Strasse 78.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegensländeu. Porzellane

laust jederAeit zu Hol-en Pr ife:t
Lustig , “releptzan 4!>7$.

Für Plastiken aus Bronze , Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche , die aus meinem
Geschält stammen , bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilheimstraße 16. Tel. 182.

jillNstpWll.. kMils. MW
nur gut erhaltene Stücke, zu kaufen refucht. Angebote
unter ß . 799  an de» Tagblatt -Lerlag erbeten.

lm Auftrag
Piano oder kleiner Fll 'gel bei guter
Bezahlung zu kaufen gesucht . EiloiT. erbeten.

: : Pelze : :
in großer Auswahl AlaSka-
süchse u. and re Peizarten
eigener Anfertigung.

Gcmeindebad-
gätzchcn 4.Schenk,

eesWSlNtratzsii,
WulWllatzö!!,
MWarmatlatzW
üLoIlmatraß̂n.

MdMtten.
Deckbetten.

Kissen
in grober Auswahl.

Möbelhaus

Liesbaoen,
4 Barenstratze 4.

Cäcilien-Verein WiesbadenE.V.
Unsere

Ordentliche Mitglieder-Versammlung
wird am Mittwoch , den 12. November , abends
t>' /r tthr , im oberen Saale des „ Europäischen Hofes"
sLanggasje 32) abgehalten F201

Wir laden unsere Mitglieder sapungsgemäß hierzu
ein Ter Bor and.

Mulrsnren
und

Säiuimapnen.
A. Letscliert

10 Faulbrunnenstr . 10

finden in der
Zionskapelle , Adlerstraß? 19, vom g.—16. November

jeden abend 8 Uhr statt.
Redner : Herr Nosenow u Prediger Urban,

jedermann in berAich einelade ». Eintritt frei!

.II.l IlilllUUiU UilU iiUllUüi Ulli!
Donnerstag , den 13 . November,

nachm . Ö ' /ä Uhr,
im Zivilkasino , Frledrichslr . 22:

II . KONZERT.
Milwirkende : Emanuel Feuermann aus Köln,
Cello. Professor Mannsfaedf aus Wiesbaden.

Sonate von Beethoven , Konzert von Ilaydn,
Solostücke von Mendelssohn , Chopin, Popper.

Alles Nähere auf Anschlagsäule ersichtlich . — Mit
Rücksicht auf die veränderte Polizeistunde muß das
Konzert pünktlich 67 , Uhr beginnen . F272

Der Vorstand.
Nassauisches Landestheater.

Dienstag , den 11. November 1919. Aufgehoben . Abonnement.

Ruy Blas.
Drama in 5 Akten von Victor Hugo.

La Reine . Marcetle Geniat — dans son rdle 5 la
. Com^ die Frantjaise

Casilda . Mme Simone Steycr de rodeon
La Camarera Mayor . Mlle Gonol de I' Odöon
Le Page . Mlle Dagniel de 1 Odeon
La Duegne . Mme Bonelle de t Od6on
Don Cesar do Bazan . . MM. Andre Brunot , ) rotes qu ’ils

Societaire de Ia Comgdie FraiiQai $e | jouent ä ia
Ruy Blas . . . LIM. Hervd , de la Comdd e { Comedie

Frantjaise j Frangaise
Don Saliuste . MM. Marquet de l’Od £on
Don Guritan . „ Leconte „
Santa Gruz . „ Dupan „
Duc d ’Aite . „ Sehen „
Cte de Campo Real . „ Legrand „
Covadeuga . „ Anselme „
Priego . „ Durand „

_ Anfang 7, Ende etwa 10 Ihr.  _
Tel. 1028. Weh. rgasse 87.

H. Sdzorifc, Yorkslr . 5
Telephon 2993.

klWitt.besseles3nftrument
von Privat gegen gute Bezahlung zu
lausen gesucht. Gefall. Zuschriften an

Beck, Schwalbacher Straße 61, 2.
Echte Perser Teppiche

An- und Verkauf.
Künstliche fachmännische Reparaturen.

Nisftim Mizrahi aus Konstantinopel
Kirchgasse 27, I. Telephon GIRO.

Prima Referenzen.

Sr Altes Eisen
Metalle , Hupfer, Mes' ing, Blei , Zink, Zinn, Lumpen,
Lol e IgestiilM, Reutnchabfälle, Papier (garantiert für
Cinstanipse»), L nochen, stlaf he». Hajenf elte  kauft stets

tfST  zu den höchsten Preiien IM
Gauer & Hiss , MdM . 3. Tel. 4551.

Bestellungen merken vronipt abiebolt.
äcu Laufen ge &uctat

Zement in Säcken(ä50 Kilo)
©flerlen an Georges Bloch , „Nassauer llof “ .

Wer friert?
1000 Ztr . Briketts u. auch

Lohten,
Äit könnet sie bringe ».

mau k u'e. holen,
Wer Sa nur einen Bezugs-

schein hat,
Und ist hier aus der i ärer»

stabt.
Bartels , Dotzh. Str . kl !'.

Brennholz
in Waggons ab' »gebe«
(Scheiten und Rollen).

Angebote an Fl 16

MW8,WMll )a.M.

WiMiver
L-A.-ke ssWlver 10%

6lin.igtzt-6eisö u.
Mniy-M-Mke
kMirhsobll . 6Ö.

G. Jung
LeLanplatz». Tel. 4521.

L>anbcnneUc.
Dovh . Stück 1.00 Slipfel.
Niloicisitraste 8.

EyoseliioiB*
froft, hvoii. Ksthiak.. vers.
Mag».. Nerv.- u- Willens»
energie verleiht, nw alle
„Adethoden" versagten,
Panik S „Ratürl . Sauer-
itoffkur". Begeisl. Tau s.
Im B' ckh. n. Perlag
Pkvckokraii: . Eöbcnstr . 19
k. St . Tel. 8116. ?lut Post,
fehe Ff. IS727 Frankfurt
a. M. 2 m .. Nach». 2.40.

S implidssimusTäglich 2 Uhr:
Künstler - Spiele.

Hervorragendes Weltstadt -Programm
Küche und Keller das Beste.

Stadtküche.

Aufschniftt -Spezial - Geschäft
Josefi Büdmer

nur 23  Taumassirasse 23
(nicht mehr Michelsberg ) .
s» ,>.xraiibenmostrauscher

Rotes Haus, Kirchgasse
76.

Nähmaschinen
iibir Art n'öc.rcrt ' acb
ficmnn unter ©uioniie

Nudolvb u R>'tb.
vormals A. Rumor

Memamlck« Werkstalle
£» Dnui .Hr 29. T. 4' 85

Von 4 bis 6 Uhr und
von 7 bis 10 Uhr

durchlaufendeVorslellung
das

Carlton
: : Säle : :
8 Wilhelmstrasse 8.

Ab heute täglich
3 1/, bis 87 , Uhr:

Ecrguügungs -Pahut I
Gross-Wiesbaden!
üms

lustige Buhne
Telephon 810.

Vom I.—16. Nov . der
neue Varie ' ö-Spielplan
mit dem neuen Sketch
8i?kann'snicht lassen!
Musik. Leitung : Ober-
musikmstr . Gottscbaik.
Anfang punkt ü1/, Uhr.

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 6137

Erich Kaiser-Titz
in dem 4a tigen Film-

Schauspiel

Ruhm und Frausipas!.
Foxtrottfimmel.

Lustspiel , 2 Akte , mit
Albert Paullg.

Spielzeit : 3—10 l hr.
LetzleVorst .Anf. 8 Uhr

ODEON
Erst -Aufliihrun r!

HENRIETTE JAKOBY
Ein Drama aus Alt-
Berlin nach dem bek.
Roman von Georg Her¬
mann . In den Haupt-
ro:len:Conra iVeidt,
Mechthildis Thein.

4 Akte.
Karlchen ist nervös.

Fideles Lustspiel.

fViaMalla
!!Kenny Porten!!

in
Rose Bernd.

Gr .Schauspiel , CAkte
von Gcrli.Hauplmann
P . Heidemann ß

Der Kampf mit dem
Drachen.

Lustspiel in 3 Akten,
g Von 4—97 , Uhr.

Werkstätte für
kunstgewerbliche Metailarbeiten
Friedrichstr.10 Pil . HäUSCH Telephon 1983

Anfertigung aller Arbeiten in
Kupier , Messing u. Bronze.
Ciselier - u. Treibarbeiten.
Um - und Aufarbeiten von
n Beleuchtungskörpern , u

Reparaturen an allen Metall-Gegenständen.
== Vorn ekeln , vergolden und versilbern . =

Tl*£lil1*1n9Cmoderne Kugelform,
^ in 8. 14 u . 18 krt.

Eigene Anfertigung.
Billigste Preise.

W GolrischmblMichels!). 15
" ssnin. Meldestelleni
lud )Plalat(enntüdj.

Germania-Lichtspiele
Schwalb . Straße 57.
Leute letzter Tag!

Nur ein Schmetterling.
Großes Ziikus - und
Ehedrama in 4 großen

Akten mit
Hella Moya.

Elly und Kelly.
Entzückend . Lusisoiel

in 3 Akten mit
Wanda Treumann.
Letzte Vor t.: 8- 10 Uhr

KINEPHON
Erst -Aufführuugf

Der Tänzer.!
Schauspiel in 4 Akten
nach dem Roman von |

Felix Holländer.

Mein Leopold.
Volksstück in 3 Akten I

mit
Conrad Dreher.

MONOPOL.
Krst-Aulführung!

.Hberglaube“
Drama in 4 Akten
von Di. W. Wolf

mit Ellen Richter.

lein flösse,
der jterrSaron
Fideles Lustspiel

in 3 Akten.

Schützenhof - Apotheke.
Langgasse 11. 1309

f ~ HM
Residenz-Thrrtre.
Dirnrta « II . S!ove,»b«r.
Ihre Hoheit— die

Tänzerin.
Operette in 3 Allen von Walter

W. Goetze.
In den Hauotrollen sind b«>
ichättigc Die Damen: Einmy
Pelcri, und Christ,, von Winkel,
imi'slq. Die Herren: 0 «tar
Bugge, Adolf Görstch, Ludwig
Lepper. F. W. Lie» e. Günlher
Man», Rudolf Onnv, Uurt
-lottenderg u. Herm. Barn dal.
Aiisang 7. Ende »ach8.30 Uhr.

j stUhM-ÄSWkteI

r- U.T.-
AlIeln-ErstaufTührung.
Ein spannend und er¬
regendes Meisterwerk
von seltener Krimina¬

listik und Wirkung.

«MUUWl
mit Fred Horst,

d. bei . Meisterdetektiv.
4 äuß . fesselnde Akte.

Lustig . Beiprogramm.
Spielzeit 7,4 —10 Uhr.
Sonntags 7,3 —10 Uhr.

Dienstag , 11. Noremuer.
/Lcrnements-Konzsrta.

Häilt . Kurorchester.
Leitung : II . Jrmer , stiJL

hurkape lmeieter.
Nachm tta ^j 3. 1) uia > Uhr:

1. Ouvertüre z. Op. „Mireille*von Ch . Gounod.
2. Drei spanische Tänze von

M. Moszkowski.
3. Huldigungs - Marsch von

F. Liszt.
4. B Meitmusik aus der Oper

„Die Tempelherren “ von
H. Litoiff.

5. Zwei Fantasiestücke für
Streichorchester v. Komzäk.

a) Traumverloren.
b) Ek in sehe Legende.

6. Rondo eapriccioso von F*Men de Iss ahn.
7. L’Ariesienne - Suite Nr . 2

von G. Bizet.
Abends 7.3i) bis 9 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die
verkaufte Braut “ von F.
Smetana.

2. Kirmestanz und Einleitung
zum 3. Akt aus der Oper
„Herzog Wildfang ** von 8.
Wagner.

3. Souvenir de Hapsal , Ro¬
manze von P. Tschaikowsky.

4. Einzug der Götter in Walhall
aus „K ieingolti a v. Wagner.

5. Meeresstille und glückliche
Fahrt , Ouvertüre von F.
Mendelssohn.

6. Aufforderung zum Tanz,
Rondo von C. M. v . Weber.

7. Fantasie aus der OpergSamtion und DaUla*voni  Saint 'Saia *.
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